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Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:

Jahr 2015: 9./10. Oktober, 13./14. November, 4./5. Dezem-ber.
Jahr 2016: 8./9. Januar, 12./13. Februar, 11./12. März, 8./9.

April, 13./14. Mai, 10./11. Juni, 8./9. Juli, 12./13. August, 9./10.
September, 14./15. Oktober, 11./12. November, 2./3. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außer-
halb der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von
60 Euro zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Die nächste Übung des ABC-Zuges findet am Donnerstag, 24.
September, um 20 Uhr statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 21. September, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 21. September, um 20 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 21. September, um 20 Uhr statt. Treff-
punkt pünktlich am Gerätehaus.

Noch gut erhaltene Gegenstände müssen nicht immer automa-
tisch auf dem Sperrmüll landen. Deshalb bietet die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen am Freitag, 25. Sep-
tember, auf dem Recyclinghof in Teningen eine Sperrmüllbörse
an. Von 15 bis 18 Uhr können in einer eigens dafür eingerichte-
ten Ecke sowohl Gegenstände gebracht als auch angelieferte
Gegenstände kostenlos mitgenommen werden. Die Waren
müssen auf jeden Fall brauchbar, sauber und gut erhalten sein.
Aus hygienischen Gründen werden keine Matratzen mehr an-
genommen. Weitere Infos: Frau Stimmler, Telefon 07641 / 7307.

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro Teningen

Fundräder

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

Teninger Schulen
Johann-Peter-Hebel-Grundschule Teningen.......................................07641/9555710
Viktor-von-Scheffel-Grundschule Teningen..............................................07641/6929
Theodor-Frank-Realschule Teningen..................................................07641/9555750
Ganztagesbetreuung Schulzentrum Teningen.....................................07641/9555770
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule Köndringen.........07641/5036
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Teningen�� 07641/9555730
Nikolaus-Christian-Sander-Grund- und Werkrealschule AS Heimbach���� 07641/44565
Antoniter-Grundschule Nimburg.......................................................... 07663/912287

Feuerwehr

Probe ABC-Zug

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Maschinistenprobe

U Bekanntmachung

b Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft

Sperrmüllbörse in Teningen
am 25. September
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-16 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20Landkreis Emmendigen, Tel. 0 18 05 / 1 92 92−3 20

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst

Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten seit 8. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Für die tradi-
tionellen Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.

Das Rebay-Haus, Emmendinger Str. 11, Tenin-
gen bleibt wegen Renovierung und Neuhän-
gung auch über das Ferienende hinaus ganz ge-
schlossen (auch keine Sonderführungen mög-
lich). Wiederöffnung am 18. Oktober.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 18.9.: alle Ortsteile
Papiertonne
Montag, 21.9.: Teningen und Landeck
Dienstag, 22.9.: Köndringen, Nimburg und
Bottingen, Heimbach
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.
Die nächsten Sprechstunden sind am
17. September im Rathaus Nimburg,
am 24. September im Rathaus Heim-
bach und am 8. Oktober im Rathaus
Köndringen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–16 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr. Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
EnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst StromEnBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 19. September hat folgendeAm Samstag, 19. September hat folgendeAm Samstag, 19. September hat folgende
Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:Apotheke geöffnet:
Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183Kastelburg-Apotheke, Freie Straße 2, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 1379, FaxWaldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 1379, FaxWaldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 1379, Fax
07681 / 1349.07681 / 1349.07681 / 1349.
Am Sonntag, 20. September haben folgen-Am Sonntag, 20. September haben folgen-Am Sonntag, 20. September haben folgen-
de Apotheken geöffnet:de Apotheken geöffnet:de Apotheken geöffnet:
Central-Apotheke,Theodor-Ludwig-Straße11,Central-Apotheke,Theodor-Ludwig-Straße11,Central-Apotheke,Theodor-Ludwig-Straße11,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170,
Fax 07641 / 914179.Fax 07641 / 914179.Fax 07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)

DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme
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¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Die Telekom Deutschland GmbH hat in den letzten Monaten im
Ortsnetz Emmendingen* (Vorwahl 07641) ein Glasfasernetz
(VDSL-Netz) aufgebaut. Dazu wurden mehrere Verteilerkästen
ausgebaut und mit Glasfaserleitungen verbunden.

Ab Oktober 2015 wird das VDSL-Netz auch in Teningen in Be-
trieb gehen und den Bürgerinnen und Bürgern schnelles Surfen
im Internet ermöglichen. Um Sie darüber zu informieren, wel-
che Möglichkeiten das neue Netz bietet und was dazu erforder-
lich ist, um die VDSL-Technik nutzen zu können, lädt die Tele-
kom gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung Teningen zu fol-
genden Informationsveranstaltungen ein:

29.09.2015, 19 Uhr bis 21 Uhr
Jahnhalle Teningen

05.10.2015, 19 Uhr bis 21 Uhr
Winzerhalle Köndringen

08.10.2015, 19 Uhr bis 21 Uhr
Anton-Götz-Halle Heimbach

Die Telekom wird die VDSL-Anschlüsse (Very High Speed Di-
gital Subscriber Line) mit einer maximalen Geschwindigkeit von
bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s) anbieten. Außerdem
bietendieneuenAnschlüssenocheinendeutlichenVorteilbeim
Heraufladen. Bis zu 40 MBit/s sind drin.

DiehöherenGeschwindigkeiten imVDSL-Netzwerdendurch
den Einsatz der Vectoring-Technik möglich. Das neue Netz ist so
leistungsstark, dass das Telefonieren, Surfen im Internet und
Fernsehen in HD-Qualität gleichzeitig funktioniert.

Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von allein in
die Haushalte. Die Kunden müssen aktiv werden. Interessenten
für einen neuen Anschluss können sich informieren bei

Tele-Planet, Kirchstraße 2, Emmendingen
Flösch Elektromarkt, Am Elzdamm 61, Emmendingen
Telekom Shops Freiburg (Eisenbahnstraße. 58; Kaiser-Jo-

seph-Str. 145 und 206; Munzinger Straße 1)
oder im Internet unter www.telekom.de/schneller. Telefo-

nisch erreicht man die Kundenhotline der Telekom unter 0800 /
33-03000 (kostenlos). Zudem will die Telekom mit Vertriebsmit-
arbeitern,dievonHauszuHausunterwegs sindundpersönliche
Beratung anbieten, ihr Angebot ab Oktober 2015 weiter be-
kannt machen.

Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf
die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Freiburg
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in sei-
nen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.

In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 12. No-
vember um 16.30 Uhr über das Thema „Altersrenten – Wer?
Wann? Wie(viel)?“. Die Fachleute der Rentenversicherung ge-
hen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wer kann
eine Altersrente beanspruchen? Wann sind die Voraussetzun-
gen dafür erfüllt? Wie, wo und wann kann die Rente beantragt
werden? Ergeben sich Rentenabschläge?

Der Vortrag findet im Regionalzentrum Freiburg, Heinrich-
von-Stephan-Straße 3 in 79100 Freiburg statt und dauert etwa
zwei Stunden, um Anmeldung unter der Telefonnummer 0761
/ 20707-0 oder per E-Mail: regio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung bietet
das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg einen
Workshop zum Thema „Brotbacken“ am Dienstag, 29. Septem-
ber, von 18 bis 21 Uhr an. Die Herstellung von verschiedenen Tei-
gen und Broten wird erklärt und gemeinsam werden Brot und
Brötchen gebacken und verkostet. Teilnehmerbeitrag: 9 Euro.
Die Lebensmittelkosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum
25. September 2015 unter Telefon 07641 / 451-9110.

DasLandratsamtEmmendingen istmitallenDienststellen (auch
Kfz-Zulassung und Führerscheinstelle) am Mittwoch, 23. Sep-
tember, wegen einer internen Veranstaltung geschlossen.

Der Förderverein für das Kreiskrankenhaus Emmendingen lädt zu
einem unterhaltsamen Infoabend am Freitag, 18. September, um
19.30 Uhr im Anwesen Leonhardt in Emmendingen (Am Markt-
platz 13) ein. Im Mittelpunkt steht dabei ein Vortrag von Dr. Ute
Bender, Oberärztin und Leiterin der Wirbelsäulenchirurgie am
KreiskrankenhausEmmendingen.Sie informiertunterdemMotto
„Das Kreuz mit dem Kreuz“ über Rückenprobleme, stellt Möglich-
keiten der herkömmlichen Therapie und mögliche Operationsme-
thoden am Kreiskrankenhaus Emmendingen vor. Im Rahmenpro-
gramm der Veranstaltung spielt die Freiburger Straßenmusiker-
band „Hairball-Remedy“, außerdem wird an diesem Abend im
historischen Gebäude des Anwesen Leonhardt ein leckeres „badi-
sches Dreierlei“ aus Wurstsalat, Bibiliskäs und „Gschwellti“ (Pell-
kartoffeln) serviert. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei. Zu die-
sem unterhaltsamen Abend ist die Bevölkerung herzlich eingela-
den. Der Erlös der Veranstaltung kommt dem Förderverein für das
Kreiskrankenhaus Emmendingen zugute.

Die Deutsche Rentenversicherung und Träger der gesetzlichen
Rentenversicherung in Frankreich sowie der Schweiz bieten
auch dieses Jahr wieder grenzüberschreitende Informationen
zur Rente an.

Angesprochen sind alle, die Beiträge zur gesetzlichen deut-
schen und französischen oder schweizerischen Rentenversiche-
rung einbezahlt haben. Auf den Internationalen Beratungsta-
gen erteilen Experten der drei Länder kostenlos Auskünfte zum
jeweiligen nationalen Recht und zu den zwischenstaatlichen
Auswirkungen.

Zu dem Beratungstag wird am 8. Oktober von 9 bis 12 Uhr
und von 13.30 bis 17.30 Uhr in Freiburg, Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg Regionalzentrum
Freiburg Heinrich-von-Stephan-Str. 3, eingeladen. Um War-
tezeiten zu vermeiden, wird um Anmeldung unter Telefon:
0761 / 20707-0 oder Fax 0761 / 20707-110 oder E-Mail: re-
gio.fr@drv-bw.de gebeten. Zum Beratungstag mitzubrin-
gen sind die Versicherungsunterlagen und der Personal-
ausweis.

Weitere Beratungstage in Freiburg sind im Jahr 2016 vorge-
sehen. Diese werden gesondert angekündigt.

Die Deutsche Telekom informiert über die
Inbetriebnahme des neuen VDSL-Netzes
in Teningen, Köndringen, Heimbach und
Landeck

b Deutsche Rentenversicherung

Vorträge und Seminare: „Altersrenten –
Wer? Wann? Wie(viel)?“ in Freiburg

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Brot einfach selber backen

b Landratsamt Emmendingen – Presse- und Europastelle

Landratsamt am 23. September geschlossen

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Diesen Freitag unterhaltsamer Infoabend
zu Kreuzschmerzen

Deutsch-schweizerische Rentenberatung
vor Ort
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Die Polizei führt zum Schuljahresbeginn verstärkt Kontrol-
len im Bereich von Schulen durch.
Auch wenn bei den Schulwegunfällen in den vergangenen Jah-
ren eine leicht rückläufige Tendenz festzustellen war, sind Kinder
als Fußgänger und Radfahrer weiterhin stark gefährdet. Das Po-
lizeipräsidiumFreiburgwirdauchwie indenvergangenenJahren
zum Schuljahresbeginn verstärkt im Bereich von Schulweg und
Schulen kontrollieren. Die Verwendung von Gurt und Kindersit-
zenwirdgenausoüberwacht,wiedieEinhaltungdervorgeschrie-
benen Geschwindigkeit und das richtige Verhalten an Fußgän-
gerüberwegen. Bei den Fahrrädern, die morgens bald im Dun-
kelnunterwegs seinwerden,wirddieBeleuchtungüberprüft. Ein
Schwerpunkt wird dieses Jahr auch das Verhalten der Autofahrer
an Bushaltestellen und der Zustand der Schulbusse sein.

Die Polizei gibt folgende Verhaltensempfehlungen:

Für Eltern
Üben Sie mit Ihrem Kind so früh wie möglich das richtige Verhal-
ten im Verkehr und seien Sie ein Vorbild.
Auffällige Kleidung erleichtert insbesondere bei Dunkelheit und
Dämmerung die Erkennbarkeit.
Fahrbahnüberquerungen sind gefährlich. Begleiten Sie Ihr Kind
so lange wie nötig.
Erkundigen Sie sich bei Ihrer Gemeinde/Schule nach Empfehlun-
gen für den Schulweg.
Verhalten Sie sich auch mit einem „Eltern-Taxi“ vorbildlich und
schaffen Sie insbesondere im Bereich von Fußgängerüberwegen
und Fußgängerfurten keine Sichthindernisse durch haltende
bzw. geparkte Fahrzeuge.
Für Fahrzeugführer
Haben Sie Geduld, Kinder brauchen länger.
Rechnen Sie mit kindgemäßem Verhalten.
Kinder brauchen Ihren Schutz, fahren Sie langsam, vorausschau-
end und bremsbereit.

Zum Start der diesjährigen Weinlese und aufgrund schwerer
Verkehrsunfälle in den vergangenen Jahren weist die Verkehrs-
polizei Freiburg wieder auf Kontrollen von Weinbaufahrzeu-
gen hin.

Die meisten Verstöße sind nach wie vor in folgenden Berei-
chen festzustellen: defekte oder fehlende Bremsanlagen von
Anhängern; Überladungen; fehlende oder unzureichende La-
dungssicherung; Verstöße gegen Zulassungsvorschriften insbe-
sonderevonAnhängern;defekteReifen;mangelhafteBeleuch-
tung.

Verstöße gegen diese und andere Rechtsvorschriften stellen
nicht nur Straftaten und Ordnungswidrigkeiten dar, die meist
zu erheblichen Bußgeldern führen, sondern gefährden oftmals
konkretdasLebenunddieGesundheitallerBeteiligten.DieVer-
kehrspolizeidirektionFreiburgkündigteverstärktKontrollen in
der nächsten Zeit an.

Teningen: Bereits vergangene Woche, in der Nacht von Mitt-
woch auf Donnerstag (9./10. September), wurde ein vor der
Volksbank Teningen geparkter dunkler Fiat 500 von einem bis-
lang unbekannten Fahrzeugführer bei der Vorbeifahrt beschä-
digt. An dem Fahrzeug befanden sich rote Lackantragungen
vom flüchtigen Verursacherfahrzeug. Hinweise nimmt das Poli-
zeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

Die Tourismusbranche steht angesichts des demografischen
Wandels vor Veränderungen und möchte ihr Angebot an die
Bedürfnisse älterer und behinderter Menschen anpassen. Die
ökonomische und gesellschaftspolitische Bedeutung des bar-
rierefreien Tourismus wird in einem Vortrag und einer Podiums-
diskussion am 30. September um 19.30 Uhr im Kurhaus Freiamt
in der Badstraße 1 in Freiamt erörtert. Freiamts Bürgermeisterin
Hannelore Reinbold-Mench eröffnet den Abend, Dr. Kai Pagen-
kopf vom auf Freizeit und Tourismusentwicklung spezialisier-
ten Beratungsbüro NeumannConsult hält einen Impulsvortrag
„WasbringtBarrierefreiheit?". InderanschließendenPodiums-
diskussion geht es um Fragen, Austausch, Ideen und Empfeh-
lungenfürpraktikableundnachhaltigeLösungenfürdenLand-
kreis Emmendingen. Gesprächsteilnehmer sind: Ralf Gut, (DE-
HOGA-Vorsitzender Kreisstelle Emmendingen), Thorsten Kille
(Wirtschaftsförderung Landkreis Emmendingen), Hans-Peter
Matt (mahp-barrierefrei Haslach/Kinzigtal), Roland Schöttle
(NaturparkSüdschwarzwald),UlrikeSchneider (Zweitälerland),
Annette Senn (Tourismusbüro Naturgarten Kaiserstuhl) und
Bruno Stratz (Behindertenbeauftragter des Landkreises Em-
mendingen). Die Moderation übernimmt Hubert Matt-Will-
matt (Pressebüro Matt-Wilmatt/Kierey Freiburg).

b Polizeipräsidium Freiburg

Aktion sicherer Schulweg

Landwirtschaftliche Fahrzeuge werden
auf Verkehrssicherheit kontrolliert

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

Unfallflucht vor Volksbank

b Landratsamt Emmendingen – Behindertenbeauftragter

Podiumsdiskussion über barrierefreien
Tourismus

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Im Zeitraum von Sonntagmittag bis zum Montagmorgen, 6. bis
7. September, wurde in der Hindenburgstraße, Höhe Haus Nr.
16B,eingeparkterAudiA4Avant imBereichdesFahrzeughecks
der Fahrerseite beschädigt. Hinweise auf den Verursacher lie-
gen bislang nicht vor. Wer diesbezüglich Beobachtungen ge-
macht hat, wird gebeten, sich beim Polizeirevier Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 582-0, zu melden.

VHS in Teningen

Charisma: Wie Sie mit mehr Ausdruck Eindruck machen -
WegezumehrSelbstvertrauen,LebensfreudeundDurch-
setzungsvermögen (58001)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, Fr.,
18.9, 17 bis 21 Uhr.
Französisch (C1): Conversation de niveau supérieur
(43760)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 104, 15-
mal montags, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 21.9.
Meditation: Ein Weg zu tiefer Entspannung & innerer Ru-
he (31200)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, zehnmal
montags, 19.30 bis 21 Uhr, Beginn: 21.9.
Kommuniaktionskurs: Brush up your Communication
Skills! (C1) (42820)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, 15-
mal dienstags, 19.30 bis 21 Uhr, Beginn: 22.9.
Körper in Balance ab 50 plus (32118)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, 15-mal
dienstags, 19.20 bis 20.35 Uhr, Beginn: 22.9.
Englischlernen mit Muße für Senioren/innen (A1.2)
(42450)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, 15-
mal mittwochs,09.30 bis 11 Uhr, Beginn: 23.9.
Fit imAlter -wiegehtdas?GesundheitswandernmitAuf-
wärmphasen und gezielten Dehnübungen (32750)
Teningen, Treffpunkt: Parkplatz am Trimm-dich-Pfad, Allmend,
fünfmal dienstags, 10 bis 12 Uhr, Beginn: 29.9.

VHS Nördlicher Breisgau

Querflöte für Anfänger mit Vorkenntnissen, Wiedereins-
teiger und Fortgeschrittene (21043M)
Denzlingen, Evangelische Kirchengemeinde, Allmendstraße 1,
Pfarrsaal, zehnmal montags, 9.30 bis 10.15 Uhr, Beginn: 21.9.
Pilates für Sie & Ihn (31538)
Denzlingen, Turnhalle Mühlengasse, Gymnastikraum, 15-mal
montags, 20.15 bis 21.15 Uhr, Beginn: 21.9.
Erste Schritte am PC: Umgang mit Maus und Tastatur
(50910)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, EDV-Raum 108/EG,
Mo., 21.9., 9.30 bis 11.45 Uhr. Di., 22.9., 9.30 bis 11.45 Uhr.
Portugiesisch zum Kennenlernen (A1) für Anfänger
(47500)
Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Hauptstraße 124, Raum 4/UG,
dreimal dienstags, 18 bis 20 Uhr, Beginn: 22.9.
Spanisch (B1): Lehrbuch Caminos neu (B1), Lektion 1
(46600)
Kenzingen, Werkrealschule, Schulstraße 8, Raum 1.060 HS, 15-
mal dienstags, 19.30 bis 21 Uhr, Beginn: 22.9.

Hatha-Yoga für Anfänger & Fortgeschrittene (31318)
Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lesezimmer, 15-mal mittwochs,
8.45 bis 10 Uhr, Beginn: 23.9.
Italienisch für Senioren/innen (A1), Lehrbuch: Insieme
(A1), Lektion 2 (44400)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Raum 215,
zehnmal donnerstags, 16 bis 17.30 Uhr, Beginn: 24.9.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
17.09. Helga Kühn, Freiburger Straße 17 (73 Jahre)
17.09. Falko Meier, Richthofenstraße 22 (72 Jahre)
18.09. Gerhard Engler, Franz-Schubert-Straße 21 (77 Jahre)
18.09. Brigitte Groß, Riegeler Straße 23 (74 Jahre)
19.09. Irmgard Rivera Y Cunquero, Brunnenstraße 13 (72 Jahre)
20.09. Sofie Kunzweiler, Bahlinger Straße 13 (87 Jahre)
20.09. Michael Theus, Erbweg 26 (73 Jahre)
20.09. Richard Bergmann, Richard-Wagner-Straße 9 (73 Jahre)
21.09. Dieter Schwartz, Ludwig-Uhland-Straße 9 (78 Jahre)
21.09. Peter Rahden, Albrecht-Dürer-Straße 16b (76 Jahre)
22.09. Hannelore Mutter, Feldbergstraße 6 (76 Jahre)
23.09. Matthias Lenhof, Feldbergstraße 6 (78 Jahre)
23.09. Ute Backs, Kandelstraße 45 (75 Jahre)

Köndringen
18.09. Leo Rydelski, Riedweidenstraße 4 (84 Jahre)
18.09. Hannelore Landerer, Klingelgasse 14 (75 Jahre)
18.09. Anneliese Mößner, Am Hungerberg 26 (71 Jahre)
19.09. Kurt Rheinschmidt, Goethestraße 38a (73 Jahre)
20.09. Elfriede Arnold, Königsberger Straße 10 (78 Jahre)

Nimburg
17.09. Eva Maria Elisabeth Witzke, Seeweg 7 (70 Jahre)
22.09. Otto Kern, Nimburger Straße 7 (74 Jahre)
22.09. Bernhard Zeno Hirling, Klausenstraße 3 (73 Jahre)
22.09. Marlene Danzeisen, Langstraße 42 (71 Jahre)

Geparkter Audi beschädigt
und weitergefahren

î Volkshochschule aktuell
Unsere Jubilare
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Bei der Gemeinde Teningen wurden ein grau-blaues Herrenrad
der Marke „Fischer“, ein dunkelrotes Damenrad der Marke
„Feldberg“, ein graues Herrenrad der Marke „Hercules“ und
ein türkis-lilanes Herrenrad der Marke „Fischer“ abgegeben.

Die Einschulung der neuen Erstklässler erfolgt am kommenden
Samstag, 19. September. Um 8.30 Uhr findet für die Schul-
anfänger und ihre Familien ein ökumenischer Gottesdienst in
der evangelischen Kirche in Teningen statt. Um 9.45 Uhr erfolgt
dann eine gemeinsame Einschulungsfeier aller Schulanfänge-
rinnen und Schulanfänger in der Ludwig-Jahn-Halle. Anschlie-
ßend haben die Kinder ihre erste Schulstunde im jeweiligen
Schulgebäude. Dieser erste Schultag endet gegen 12 Uhr.

Der Elternabend der Schulanfänger findet am heutigen
Mittwoch, 16. September, um 20 Uhr im jeweiligen Schul-
haus statt.

Auch der 26. traditionelle Herbstmarkt auf dem Mentongelän-
de war dank der vielen helfenden Hände und zahlreichen Ku-
chenspenden ein erfolgreiches Ereignis. Bei schönem Herbst-
wetter kamen viele Teninger und Auswärtige vorbei, um sich an
ErbsensuppeundRollschinklezu labenundsichandenverschie-
densten Ständen neu einzudecken. So hatten die Helfer alle
Hände voll zu tun, die sie besonders gerne für die Ausgabe der
vielfältigen gespendeten Kuchen einsetzten. Auch der Sonntag
als Tag des Denkmals war gut besucht und damit ein Erfolg für
dasHeimatmuseum.DasWochenendewar somitwiedereinmal
einwichtigerBeitragzurErhaltungdesHeimatmuseumsvonTe-
ningen. Nochmals herzlichen Dank an alle Besucher, Helfer und
Spender im Namen des Fördervereins Anwesen Menton.

... So lautete das Motto des diesjährigen Gemeindefestes. Viele,
ganz viele sind aufgestanden, um mitzufeiern. Viele, ganz viele
haben in vielfacher Weise zum guten Gelingen des Festes bei-
getragen,dafürmöchtesichderKirchengemeinderat sehrherz-
lich bedanken.

Morgen, Donnerstag, 17. September, von 15 bis 17 Uhr,
sind alle Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum
RedenundKontakteknüpfenbeimElterncafé imDavid-Kinder-
garten (Hindenburgstraße) recht herzlich eingeladen.

Damit der Erntedankaltar auch dieses Jahr wieder reich ge-
schmücktwerdenkann,bittetdieEvangelischeKirchengemein-
de um Gaben aus Garten und Feld. Die Kirche ist am Samstag vor
Erntedank ab 9 Uhr geöffnet. Herzlichen Dank allen Spenderin-
nen und Spendern.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Einschulung der Schulanfänger

b Förderverein Anwesen Menton

Den vielen Herbstmarkthelfern und
Kuchenspendern ein herzliches Dankeschön

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Aufstehen, aufeinander zugehen ...

Elterncafé im David-Kindergarten

Erntedank am Sonntag, 4. Oktober
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Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) mittwochs ab 18.30 Uhr, Info: Matthias Schindler (Tele-
fon 6958).
Waldläufer-ZACK-Projekt (neun bis zwölf Jahre) einmal im
Monat samstags, mit Jan Bauser (Telefon 571460), Matthias
Schindler (Telefon 6958), Yan Bruzzone (Telefon 935070) und
Dominic Weinreich (Telefon 935666).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Kommenden Samstag, 19. September, ist es endlich wieder so-
weit, es treffen sich circa zehn Waldläuferzackler, um jede Men-
ge spannende Abenteuer zu erleben. Außerdem wird es wieder
ein spannendes sowie actionreiches Geländespiel und etwas Le-
ckeres zu essen geben. In einer Geschichte aus der Bibel können
die Teilnehmer hören, wie spannend es sein kann, sich im Leben
auf Gott zu verlassen.

Der Abenteuertag beginnt um 10 Uhr und endet um 14 Uhr
am CVJM-Haus Teningen, Neudorfstraße 40a. Gemeinsam geht
es in das Teninger Maiwäldele zum Waldläuferplatz. Es freuen
sich auf alle die Leiter Matthias und Jan.

Bei Fragen bitte bei Matthias Schindler anrufen unter Tele-
fon 07641 / 6958.

Das beliebte Gesundheitswandern mit Kurt Armbruster vom
Deutschen Wanderverband führt in die Teninger Allmend. Un-
ter dem Motto „Ein Wald mit vielen Geheimnissen“ steht neben
der Bewegung auch so manche Anekdote des Naherholungsge-
biets im Vordergrund.

Der Deutsche Wanderverband lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger ein. Gemeinsam draußen sein, die Waldes-
luft atmen, durch Bewegung die Muskeln kräftigen, das Gleich-
gewicht trainieren – und dabei gezielt etwas für die Gesundheit
tun. Mitmachen können Wandereinsteiger oder Geübte. Für
die zweistündige Gesundheitswanderung sind lediglich feste
Schuhe sowie bequeme Freizeitbekleidung erforderlich. Treff-
punkt: Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad, fünfmal diens-
tags, 10 bis 12 Uhr, Beginn: 29. September. Anmeldung: Tele-
fon 47559.

Alle Senioren sind herzlich eingeladen zu einer Vogesen-Rund-
fahrt. Der Chauffeur Gerhard Zimmermann führt die Teilneh-
mer am Donnerstag, 24. September, um 10 Uhr über die Pano-
ramastraße (Route des Crêtes), Hartmannsweiler-Kopf auf den
Großen Belchen (Grand Ballon, 1.424 Meter) mit Kaffeepause,
danach weiter in eine als Ausflugsziel bekannte Farm (Ferme
Auberge) für die traditionellen Gaumenfreuden à la Alsace.
Start am Treff-Parkplatz. Anmelden bitte bei Frau Kern, Tele-
fon 2626.

Köstliche Vielfalt beim 1. Suppenfest der Landfrauen Köndrin-
gen-Teningen. Die Landfrauen bieten an: Leckere Suppen mit
Nachschlag, Kaffee und selbst gebackene Kuchen.

Die Veranstaltung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein Anwesen Menton, der den Getränkeausschank über-
nimmt. Um 10 Uhr findet ein evangelischer Gottesdienst im An-
wesen Menton statt. Von 12 bis 14 Uhr musikalische Umrah-
mung mit den Lieblingen der Landfrauen.

Wann: Sonntag, 27. September. Uhrzeit: 11 bis 17 Uhr.
Wo: Im Anwesen Menton, Kirchstraße 2, Teningen. Infos
unter Telefon 07641 / 9649103, Lucia Lehmann, oder www.land-
frauen-koendringen-teningen.de.

Die Gruppe des DRK-Teningen „Lockeres Gehirnjogging für Je-
dermann/-frau“ trifft sich regelmäßig jeden Donnerstag im
DRK-Heim in der Neudorfstraße 40 in Teningen um 15 Uhr.

Dieses Training wird von der Gedächtnistrainerin Christel
Stelzer geleitet. In lockerer Atmosphäre trifft man sich, um die
geistigeLeistungsfähigkeitzutrainierenundsomitdiesezuver-
bessern. Eine Anmeldung hierfür ist nicht erforderlich. Die Kos-
ten pro Teilnehmer belaufen sich auf 5 Euro. Hierin enthalten
sind auch Getränke wie Tee oder Kaffee während des Trainings
sowie die benötigten Arbeitsunterlagen.

Sollten noch Fragen zu dieser Veranstaltung bestehen, steht
die Gedächtnistrainerin Christel Stelzer unter Telefon 07641 /
51692gernezurVerfügung.AnsonstenwürdensichdasDRKTe-
ningenwieauchChristel Stelzer sehr freuen,vieleTeilnehmer in
ihren Räumen begrüßen zu dürfen.

b CVJM Teningen

Veranstaltungen

Am Samstag „Waldläufer-Zack“

b Deutscher Wanderverband

Gesundheitswandern in der Allmend

b Am Donnerstag, 24. September

Senioren-Tagesfahrt in die Vogesen

b Landfrauenverein Köndringen/Teningen

1. Suppenfest der Landfrauen
am Sonntag, 27. September

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gehirnjogging für Jedermann/-frau
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SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – lud zum Hallenferienprogramm Sport&Fun ein.
In den letzten beiden Sommerferienwochen herrschte folglich
reges Treiben in und um die Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.
Denn neben den üblichen Trainingseinheiten der Handball-Ju-
gend in den Nachmittagsstunden wurde auch der Vormittag
mit einer großen Portion Leben gefüllt.

Täglich von 7.30 bis 13 Uhr, von Montag bis Freitag. Und nicht
weniger wie 145 verschiedene Kinder aus Teningen und Um-
gebung folgten dieser Einladung. Nicht jede und jeder kam im-
mer, aber zwischen 60 und 85 Kinder wurden täglich früh mor-
gens von Jörg Winkler und seinem Team „willkommen“ ge-
heißen.

Los ging's dann immer um 9 Uhr mit der Begrüßung. An-
schließend wählten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwi-
schen vier verschiedenen Angeboten und somit, ob sie ihren
Vormittag eher mit Action (Ball- und Teamspiele, Turnen, Ho-
ckey, Tanzen, etc.) oder doch lieber mit ruhigeren Angeboten
wie Basteln, Gesellschaftsspielen oder Backen gestalten woll-
ten.

Am Mittwoch, 23. September, treffen sich die Teninger Schulka-
meraden des Jahrgangs 1940 um 17 Uhr im Sportheim in Mun-
dingen.

Am Sonntag, 27. September, führt der siebte Abschnitt auf
der schönen 60 Jahre alten Elsässischen Weinstraße von Dam-
bach-la-Ville nach Barr. „Jeder einzelne Kilometer, den man auf
der170Kilometer langenWeinstraßezurücklegt, lädtdenWan-
derer dazu ein, eine Region kennenzulernen, in der das Leben
wie ein Kunstwerk ist“, so ein Elsassliebhaber. Das mittelalterli-
che Städtchen Dambach-la-Ville ist Ausgangspunkt der Wande-
rung und führt über bekannte Weinorte wie Andlau, Mittel-
bergheimnachBarr.VerpflegungausdemRucksack,unterwegs
ist eine Einkehr in einer Winstub in Mittelbergheim. Der Wan-
derweg führt leicht bergauf und bergab durch die Weinberge
mit einer Gehzeit von etwa vier Stunden. Gäste sind herzlich
willkommen.

Anmeldung bei Wanderführer Hermann Jäger, Telefon
07663 / 912398 oder E-Mail hermann-jaeger@gmx.de bis kom-
menden Sonntag, 20. September, erforderlich. Wegen des Ein-
satzes eines Mietbusses wird um eine frühzeitige Anmeldung
gebeten. Treffpunkt: 8 Uhr Parkplatz „Treff“ Teningen und Rat-
haus Nimburg. Rückfahrt circa um 17 Uhr.

Unterstützt durch die Kooperationspartner TSC Teningen,
den Crocodiles aus Nimburg, Sanitär Trautmann sowie Hotbike
Teningen, gelang es, durchweg ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine zu stellen, welches für jeden Geschmack
etwas zu bieten hatte. Und weil verschiedene Firmen
Sport&Fun großzügig unterstützten (Metzgerei Feißt, Obst-
undGemüseNehls,GetränkeHerrEmmendingen), fehlteesden
Teilnehmerinnen/TeilnehmernundMitarbeiterinnen/Mitarbei-
tern auch nicht am leiblichen Wohl.

DieFeriensindvorbei.Aberesgehtweiterunteranderemmit
dem wöchentlichen Angebot SportAMFreitag. Jeden Freitag
(wenn Schule stattfindet) lädt SpoFunnis Kinder im Alter von
sechsbiszwölfJahrenvon14bis16Uhr indieLudwig-Jahn-Halle
Teningen oder in die Elzhalle nach Emmendingen-Wasser ein.
Auf dem Programm stehen – analog zum Ferienprogramm – ein
abwechslungsreiches Sportprogramm oder Angebote, die eher
ruhiger Natur sind. Kosten tut's nichts. Anmelden braucht man
sich auch nicht.

Infos dazu und zu allen anderen Aktivitäten sind im Spüro in
der Ludwig-Jahn-Straße 6 oder unter Telefon 07641 / 9379999
oder per E-Mail unter spuero@spofunnis.de zu erfragen.

Akrobatik bei „Sport&Fun“.

b SportAMFreitag in Teningen und EM-Wasser startet

Action in der Jahn-Halle – 145 Kinder
stürmen SpoFunnis-Ferienangebot

b Schulkameraden Jahrgang 1940

Treffen am 23. September

b Schwarzwaldverein Teningen

Auf der „Route des Vins Alsace“

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Der Konfi-Kurs trifft sich nach den Sommerferien am heutigen
Mittwoch, 16. September, um 17 Uhr mit Pfarrer Georg Inter-
schick.

AmkommendenSonntag,20.September, istdieVorstellungder
Konfirmanden inderKirche inKöndringen. ImAnschlussandie-
sen Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Kaffee und andere
Getränke.

Es sind alle Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren
Familien, Freunden und Verwandten sowie alle Gemeindemit-
glieder recht herzlich eingeladen.

Gleichzeitig gibt es auch den Basar des Förderkreises mit
vielen schönen Sachen und Spezialitäten.

Es laden ein der Förderkreis und die Evangelische Kir-
chengemeinde Köndringen. Man freut sich über regen Be-
such.

AmDonnerstag,24.September,um9Uhrfindet imHausderLie-
benzeller Gemeinschaft, Am Kindergarten 8 in Köndringen,
wieder das Frauenfrühstück statt. „Fromme Lebenslügen“ lau-
tet das Thema der Referentin Conny Claus aus Ihringen.

Alle Frauen sind ganz herzlich zu gemeinsamem Frühstück,
Vortrag und Austausch über die Bibel eingeladen. Während des
Vortrags findet Kinderbetreuung statt! Ohne Anmeldung!

Am kommenden Sonntag, 20. September, möchte der Angel-
sportverein recht herzlich zum Anglerhock einladen. Das Fest-
zelt auf dem Gelände des Tennis-Clubs Köndringen, Am Sport-
feld in Köndringen, ist ab 10 Uhr geöffnet. Parkplätze stehen an
der Reithalle zur Verfügung.

Mit Zanderfilet im Bierteig, Forelle gebraten, Steak vom
Schwein, Grillwurst, Köndringer Wein, offenem Bier und vielem
mehr möchte der Angelsportverein ab 11.30 Uhr verwöhnen.
Für Kaffee und Kuchen ist ebenso gesorgt.

Die jungen Gäste können sich mit lustigen Angelspielen ver-
weilen. Dem Alltag entfliehen und das familienfreundliche
Festgelände zwischen Elz und Mühlbach besuchen. Der Angel-
sportverein freut sich sehr auf regen Besuch.

Abfahrt für die Schwarzwaldtour ist am 26. September um 8.30
Uhr ab Winzerhalle in Köndringen. Bitte um pünktliches Er-
scheinen. Das Vorstandsteam des VdK-Ortsverbands hofft auf
einen schönen, sonnigen Ausflugstag.

Pilates beinhaltet Dehn- und Kräftigungsübungen für den gan-
zen Körper. Schwerpunkte sind dabei Bauch-, Beckenboden-
und Rückenmuskulatur. Diese konzentrierte, ruhige Trainings-
art ermöglicht mithilfe des sich steigernden Körperbewusst-
seins, der speziellen Atmung und der intensiven Muskelarbeit
körperliche und geistige Vitalität zu erlangen. In kleiner Grup-
pe können Anleitung und Korrektur individuell stattfinden.

Das vorausgehende Herz-Kreislauf-Training ergänzt die Pila-
tes-Übungen und bringt mit einer Choreografie aus einfachen
Tanzelementen am Morgen in Schwung.

Siebenmal freitags 9 bis 10.30 Uhr. Kursgebühr für TVK-Mit-
glieder 56 Euro. Trainingsort ist der Spiegelsaal am Sportplatz,
Köndringen. Kursbeginn an diesem Freitag, 18. September, un-
ter der Leitung von Ute Obaseki, Sport- und Gymnastiklehrerin,
Pilatestrainerin, Yogalehrerin. Info und Anmeldung: Telefon
07641 / 9335312, www.ute-yogaundpilates.de, www.tv-koend-
ringen.de.

Nach den Sommerferien beginnen die Kurse wieder an diesem
Freitag, 18. September.

BallettundBewegungsspielabfünfJahren: freitags von
14.30 bis 15.15 Uhr; Ballett ab sieben Jahren: freitags von
15.30 bis 16.30 Uhr. Trainingsort ist der Spiegelsaal am Sport-
platz, Köndringen. Info undAnmeldung:Ute Obaseki, Telefon
07641 / 9335312, www.tv-koendringen.de, www.ute-yogaund-
pilates.de.

Die neuen Kurse starten mit einer Probestunde, in der die Teil-
nehmer das Trainingskonzept und die Effektivität testen kön-
nen. Leitung und Informationen sofort bei Annette De Petri,
Physiotherapeutin, Telefon 07641 / 55561, E-Mail: annette.de-
petri@web.de.

Rücken-fit-Kurs Soft, seit Montag, 14. September, 9.30
bis 10.30 Uhr: In diesem moderaten Kurs für Neu- und Wieder-
einsteiger oder auch Teilnehmer älteren Jahrgangs verschmel-

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Heute wieder Konfi-Kurs

Am Sonntag Kirchkaffee

b Im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft

Frauenfrühstück am 24. September

b Angelsportverein Köndringen 1970

Anglerhock am kommenden Sonntag

b VdK-Ortsverband Köndringen-Malterdingen

Ausflug in den Schwarzwald am
Samstag, 26. September

Am Freitag beginnt Pilates- und
Ausdauertraining am Vormittag

b TV Köndringen, Abteilung Turnen

Ballett für Kinder beginnt wieder

Neue Präventionskurse
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zen Elemente aus verschiedensten Bereichen, zum Beispiel Yo-
ga, Pilates und Feldenkrais, zu einem ganzheitlichen Training
fürKörperundGeist.SieverbesserndieHaltung,Beweglichkeit,
Kraft, Rumpfstabilität sowie Koordination und Konzentration.
Die auf die Atmung abgestimmten Übungen wirken positiv auf
Immunsystem und Stoffwechsel, schulen das Körperbewusst-
sein und lösen Verspannungen. Sie steigern so die Leistungsfä-
higkeit in Beruf und Alltag und fördern das allgemeine Wohl-
befinden.

BittebequemeSportkleidung,Handtuch,Deckeundeinpaar
dicke Socken mitbringen. Die Kursgebühr von 50 Euro für zwölf
TrainingseinheitenwirdvondenKrankenkassengefördert.Ort:
Spiegelsaal am Sportfeld Köndringen.

Rücken-fit-Kurs Intensiv, seit heute, Mittwoch 16. Sep-
tember, 9.30 bis 10.30 Uhr: Funktionelle Übungen, vor allem
aus dem Bereich Yoga, wirken optimal auf Körper und Geist.
Durch langsame und schwungvolle Ausführungen, in Verbin-
dung mit der Atmung, arbeitet man besonders intensiv und ef-
fektivanKraftundBeweglichkeit, löstoderverhindertVerspan-
nungen und verbessert die Figur.

Bitte bequeme Sportkleidung und Handtuch mitbringen.
Kursgebühr 50 Euro, zwölf Trainingseinheiten. Ort: Spiegelsaal
am Sportfeld Köndringen.

Rücken-fit-Kurs, Faszientraining, morgiger Donners-
tag, 17. September, 8.45 bis 9.45 Uhr: Ein abwechslungsrei-
ches, funktionelles und sehr effektives Training bringt Körper
und Figur in Topform. Im Vordergrund steht hierbei die kom-
plette Rumpf- und Beckenbodenmuskulatur. Übungen aus ver-
schiedenstenTrainingsbereichen,auchmitHilfsmitteln, stärken
und mobilisieren Körper und Rücken, verbessern Figur und Hal-
tung und fördern das allgemeine Wohlbefinden.

Auch dieser Kurs wird von den Krankenkassen gefördert. Es
sind keine Vorkenntnisse nötig. Bitte bequeme Sportkleidung
und etwas zu Trinken mitzubringen. Kursgebühr 50 Euro, zwölf
Trainingseinheiten. Ort: Spiegelsaal am Sportfeld Köndringen.

Rücken-fit-Kurs, Wellness, morgiger Donnerstag, 17.
September, 9.45 bis 10.45 Uhr: Dieses Bewegungskonzept
verschafft dem Körper Leichtigkeit und Wohlgefühl. Es wird vor
allem mit sanften Methoden gearbeitet, zum Beispiel Felden-
krais und Yoga, man kann Beweglichkeit und Elastizität verbes-
sern und erhalten, Verspannungen lösen, die Durchblutung
steigern und die Stabilität des gesamten Körpers erhöhen.

Als Präventionskurs wird auch dieser Kurs von den Kranken-
kassen gefördert. Bitte bequeme Sportkleidung, Decke und So-
cken mitbringen. Kursgebühr 50 Euro, zwölf Trainingseinhei-
ten.

Ganzjährig trainieren die Aerobicgruppen.
Dienstag, Winzerhalle Köndringen: 18 bis 19 Uhr Aerobic; 19

bis 20 Uhr Aerobic; 20.15 bis 21.15 Uhr Rücken-Fit.
Donnerstag, Spiegelsaal am Sportfeld Köndringen: 18.30 bis

19.30 Uhr Aerobic; 19.30 bis 20.30 Uhr Rücken-Fit.
Mit einem abwechslungsreichen Programm aus verschiede-

nen Bereichen verbessert man Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit
und Koordination und steigert somit das allgemeine Wohlbe-
finden und die Leistungsfähigkeit in Beruf und Alltag.

Neu ab 22. September: Aerobicdance Teenies, Dienstag,
Winzerhalle Köndringen, 17 bis 18 Uhr.

Eine Mischung aus verschiedenen Tanzstilen sorgt für ein ab-
wechslungsreichesTraining,beidemsichmiteinfachenChoreo-
grafien, fetziger Musik und coolen Moves ganz nebenbei die
Kondition, Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Konzentra-
tion verbessern.

Bei der Verwaltungsstelle Nimburg wurde Bargeld, ein Handy
der Marke „Sagem“ und eine Jeansjacke abgegeben.

Die Kollegen vom Stammtisch treffen sich am kommenden
Montag, 21. September, um 18 Uhr im Bistro „Na und“ in Nim-
burg.

AndiesemFreitag,18.September, findetvon11bis14Uhrvor
dem evangelischen Kindergarten in Nimburg ein Herbstmarkt
statt.

Kinder, Eltern und Erzieherinnen haben Marmelade ge-
kocht, Pesto gerührt, Bastelarbeiten und vieles mehr angefer-
tigt. Auch für das leibliche Wohl wird bestens mit Gemüsesuppe
und Zwiebelkuchen gesorgt sein. Die Kinder und Erzieherinnen
freuen sich über regen Besuch.

Es ist wieder soweit! Der Förderverein des Bottinger Kindergar-
tensveranstaltetamSamstag,10.Oktober,von14bis17Uhr
seinen 17. Kindersachenflohmarkt in der Nimberghalle in Nim-
burg. Kinder haben die Möglichkeit, auf einer mitgebrachten
Decke gratis ihre Spielsachen zu verkaufen. Eine Bastelecke
stehtdenKindernauchzurVerfügung.Fürdas leiblicheWohl ist
bestens gesorgt.

Nähere Infos und Standreservierung unter Telefon
07663 / 9124439 (abends). Mit dem Erlös ermöglicht der För-
derverein, dass die Bottinger Kindergartenkinder auch weiter-
hin nachmittags betreut werden können.

Diverse Aerobic-Kurse und Rücken-Fit

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch am Montag

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen Nimburg

Herbstmarkt im Kindergarten

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Kindersachenflohmarkt am 10. Oktober
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Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Ab 17. September findet wieder jeden Donnerstag von 15.30 bis
17 Uhr das Kinderturnen in der Nimberghalle statt. In der Turn-
halle werden gemeinsam Spiel- und Turnmöglichkeiten für Kin-
der imAltervoncircaeinsbis sechsJahrengeschaffen.Geschwis-
terkinder sind herzlich willkommen. Die Aufsicht und Haftung
liegt bei den erwachsenen Begleitpersonen (Mütter, Väter,
Großeltern …). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; das Tur-
nen ist kostenlos.

Seinen traditionellen Flohmarkt veranstaltet der Kirchenchor
am Samstag, 26. September, von 10 bis 16 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg 1. Schöner Trödel,
Haushaltsgegenstände, modische und hochwertige Kleidung
sowie eine große Auswahl an Büchern warten auf Schnäpp-
chenjäger. Angeboten werden auch Anziehsachen, Spielzeug
und viele Bücher für Kinder. Zur Stärkung gibt es Kartoffel- so-
wie Kürbissuppe, Würstchen, ein reichhaltiges Salatbüfett, Kaf-
fee, Kuchen, Waffeln und Getränke.

Die Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen ver-
anstaltet am kommenden Samstag und Sonntag, 19. und 20.
September, das Zwiebelkuchenfest am Feuerwehrgerätehaus /
Rathaus in Nimburg.

Bei Zwiebel-/Rahmkuchen und „neuem Süßen“ lädt die Ab-
teilung zu ein paar schönen Stunden in einer angenehmen At-
mosphäre in ihr herbstlich dekoriertes Festzelt ein.

Los geht's am Samstag um 18 Uhr. Der Festsonntag be-
ginntum10UhrmiteinemFestgottesdienstunterMitwirkung
des Musikvereins Nimburg Bottingen. Ab circa 11 Uhr spielt der
Musikverein noch zum Frühschoppen im Festzelt. Zum Essen
gibt es am Sonntag traditionell Rindfleisch mit Meerrettich und
Brot sowie Nudelsuppe. Vor dem Festzelt lädt ein Weinbrunnen
zum gemütlichen Zehntele ein. Über viele Besucher freut sich
die FFW Nimburg-Bottingen.

Am Samstag, 10. Oktober, ab 19 Uhr, veranstaltet der FVN sein
alljährliches Oktoberfest in der Festhalle. Für das leibliche Wohl
und beste Stimmungsmusik ist gesorgt.

Zuvor bestreitet der FV Nimburg sein Heimspiel gegen die SG
Hecklingen/Malterdingen. Die zweite Mannschaft beginnt um
15Uhr,dieersteMannschaftum17Uhr.AufzahlreicheBesucher
freut sich der FV Nimburg.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.
Motto im Monat September:
„Ein Buch kann ein Freund sein“.

Das Büchereiteam wünscht allen Schulkindern einen
guten Start zum Schulanfang und den Schulanfängern
viel Freude beim Lesenlernen!

Der Männerchor Heimbach lädt nach der Sommerpause zur ers-
ten Chorprobe ein am morgigen Donnerstag, 17. September,
um 20 Uhr in den Probenraum der Anton-Götz-Halle in Heim-
bach. Für das kommende Jahr sind bereits interessante Projekte
inderPlanung, sodass sichdamitaucheineguteChanceundGe-
legenheit bietet für alle Interessierten, die sich gerne einmal
selbst als Sänger betätigen wollen. Für den Einstieg und die ers-
ten Versuche gibt es seitens des Chores vielfältige Unterstüt-
zungsmöglichkeiten.

Die Vorstandschaft und alle Chormitglieder freuen sich auf
jede passive und aktive Unterstützung und auf schöne gemein-
same Erlebnisse. Einblicke in die kulturellen Aktivitäten des
Chores finden sich auch im Internet unter www.maennerchor-
heimbach.de.

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Heimbacher Waldteu-
fel werden am Sonntag, 27. September, Fotos gemacht. Daher
werden die Mitglieder (Hästräger, Mädchen- und Damengarde,
Elferrat und Ehrenelferrat) gebeten, sich um 11 Uhr auf dem
Waldparkplatzzuversammeln. FüreinenkleinenUmtrunkwird
gesorgt.

b Kinderturnen Nimburg

Kinderturnen in der Nimberghalle

b Kirchenchor Nimburg-Bottingen

Flohmarkt am 26. September

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen

Zwiebelkuchenfest am Wochenende

b FV Nimburg (FVN)

Am 10. Oktober heißt es „O'zapft is!“

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - inspirieren lassen - ausleihen

Morgen Start in die neue Saison

b Heimbacher Waldteufel

Gesamtfoto der Waldteufel

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Yogagruppe trifft sich wieder ab morgigem Donnerstag, 17.
September, ab 20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach. Kursleiterin
und Anmeldung: Ute Obaseki, Telefon 07641 / 9335312 oder
Christel Stelzer, Telefon 07641 / 51692.

Treffpunkt der Kräutergruppe am Montag, 21. September, von
18 bis 20 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Heimbach. Vorge-
stellt wird als Pflanzenporträt des Monats September der Bei-
fuß. Im theoretischen Teil erfahren die Teilnehmer Vieles über
die wertgebenden Eigenschaften des Gewürz- und Heilkrautes,
im praktischen Teil wird aus frisch geernteten Kräutern ein
Kräutersalz gemischt. Kursgebühr inklusive Skript 12 Euro plus
Materialkosten. Anmeldung bei Monika Rein, Telefon 07641 /
54685 oder Kraeuterstunde@gmail.com.

Endlich isteswiedersoweit,die2.Fitness-Conventionstartetam
Samstag, 26. September, von 13 bis 18 Uhr in der Anton-Götz-
Halle in Heimbach. Kursgebühr für Mitglieder 20 Euro, für
Nichtmitglieder 25 Euro. Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Programm: 13.10 bis 13.55 Uhr: Brasils, schüttel dich fit,
schwitzen mit Ganzkörpertraining; 14 bis 14.45 Uhr Flow Tonic,
Bauch-Beine-Po-Work-out mit Pads als Hilfsmitteln; 15.15 bis 16
Uhr XCross-Work-out, Kraft-Ausdauer-Training kombiniert
mit Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination; 16.05 bis
16.50 Uhr Faszientraining, faszi(e)nierende Beweglichkeit,
dieses Training am eigenen Körper spüren und erleben und in
die Welt der Faszien eintauchen; 16.55 bis 17.40 Uhr Zumba,
eine Mischung aus Aerobic und lateinamerikanischen Tanzele-
menten ... dem Fluss der Musik folgen. Von 14.45 bis 15.15 Uhr
gibt es eine Kaffeepause.

Jeder Teilnehmer sollte seine eigene Gymnastikmatte
mitbringen.FürTeilnehmer,diekeineeigeneGymnastikmatte
haben, kann eine begrenzte Anzahl von Gymnastikmatten zur
Verfügung gestellt werden.

Getränke, Obst, Kaffee sowie Kuchen stehen den Teilneh-
mern selbstverständlich während der Veranstaltung zur Ver-
fügung.

Das Anmeldeformular kann auf der Homepage (tbvheim-
bach@gmx.de) unter der Rubrik Satzung/Formulare herunter-
geladen werden. Weitere Infos auch telefonisch unter 07641 /
8644. Der TBV freut sich auf viele Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen, die ins Schwitzen kommen!

Dank fantastischer 45 Spielminuten und einer zwischenzeitli-
chen Zwölf-Tore-Führung konnte die SG Köndringen-Teningen
im zweiten Auswärtsspiel der diesjährigen Drittligasaison den
zweiten Auswärtssieg einfahren. Gegen den TV Kornwestheim

setzte sich das Team um Kapitän Martin Hirling mit 29:23 durch.
Skurrilerweise endete die Partie dabei wie die beiden ersten Be-
gegnungen (29:23-Auswärtssieg in Hochdorf und 23:29-Heim-
niederlagegegenKonstanz)mitdemidentischenErgebnis.Her-
ausragende Akteure aufseiten der SG waren neben einem star-
ken Domenico Ebner im Tor vor allem Chris Berchtenbreiter am
Kreis und ein flexibel einsetzbarer Youngster Pascal Bührer (ins-
gesamt neun Tore).

„Heute haben wir gezeigt, was für einen starken Handball
wir spielen können. Gleichzeitig müssen wir aber auch festhal-
ten, dass wir zwischen der 45. und 55. Minute komplett den Fa-
den verloren haben. Daran müssen wir arbeiten. Für den Mo-
ment dürfen wir uns aber natürlich über diesen wichtigen Sieg
freuen“, so das Fazit von Rückraumshooter Felix Gäßler, der vor
allem in der Anfangsphase mit tollen Rückraumtoren glänzte.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten und einem 0:2-Rück-
stand fand das junge SG-Team nach Toren von Gäßler und Hir-
ling in die Partie und konnte sich bis zur 13. Minute und einem
Doppelschlag von Rechtsaußen Philipp Voigt eine 9:5-Führung
erspielen. Diese Führung konnte bis Ende des ersten Spielab-
schnitts sogar auf sieben Tore ausgebaut werden und völlig leis-
tungsgerecht wurden beim Stand von 10:17 die Seiten gewech-
selt. Konzentriert begannen die Mannen um Coach Ole Ander-
sen dann auch den zweiten Spielabschnitt und bauten die
ohnehin komfortable Führung bis zur 38. Minute und einem
weiteren Treffer vom starken Kreisläufer Chris Berchtenbreiter
aufeinezehnToreDifferenzaus.Die24:12-Führungnacheinem
sehenswerten „Heber“ von Linksaußen Lukas Zank stellte den
vorläufigen Höhepunkt der Begegnung dar. Unerklärlicherwei-
sekaminderFolgezeiteinBruch insSpielderSüdbadener.Über-
hastete Abschlüsse brachten das Heimteam dabei noch mal auf
21:26 in Spielminute 55 heran, ehe es Pascal Bührer mit einem
Zaubertor von Linksaußen gelang, den Sieg endgültig unter
Dach und Fach zu bringen. Coach Andersen quittierte diesen
Treffer und die gesamte Leistung von Bührer an diesem Abend
kurz und knapp mit dem Wort „Wunderkind“.

Völlig verdient siegte die SG Köndringen-Teningen am Ende
mit 29:23 und rückt damit auf Platz vier der noch jungen Drittli-
gatabelle vor.

„Nun wollen wir die ersten Punkte zu Hause“, so das kurze
Fazit von Linksaußen Pascal Fleig mit Blick in Richtung der
nächstenHeimbegegnungamkommendenSamstaggegenden
Bundesliganachwuchs der Rhein-Neckar Löwen. Über zahlrei-
che Zuschauerunterstützung zum anstehenden Heimspiel wür-
de sich die SG sehr freuen!

SG: Ebner (1. bis 49. Minute, 56. bis 60. Minute), Bayer (50. bis
55. Minute), Simak (nicht eingesetzt), Sandu, Hirling 5, Vogt 3,
Zipf 2, S. Zank, Warmuth 1, L. Zank 1, Gäßler 4, Bührer 9/4, Fleig,
Berchtenbreiter 5.

FV Nimburg – FV Windenreute 4:0 (1:0): Aufstellung: Graf,
M. Schmidt, Corduan, Forsbach, Koneczny, Blazkow, Wild, Em.
Hajdini, Eßmann, Schneider, Hassoun. Wechsel: (45.) Jovanovic
fürForsbach, (65.)D.MickfürEßmann, (90.)Hanser fürHassoun.
Tore: 1:0 Em. Hajdini, 2:0 Corduan, 3:0 Jovanovic, 4:0 (HE) Has-
soun.

Der FVN konnte auch im vierten Saisonspiel seine Siegesserie
ausbauen und den ersten Tabellenplatz festigen. Man begann
etwas nervös und verkrampft. Beide Mannschaften schenkten
sich nichts und somit gab es wenig Chancen auf beiden Seiten.
Dieerste richtigguteChancenutztedannHajdini,dereineFlan-
ke von Eßmann mustergültig mit der Brust annahm und direkt
ins Eck vollstreckte. Wer jetzt aber dachte, das würde der Mann-
schaft mehr Sicherheit geben, sah sich getäuscht. Windenreute
spielte weiter gefällig mit und hatte auch die eine oder andere
Chance zu verzeichnen. In der zweiten Halbzeit änderte sich das
Spiel des FVN dann aber. Man kam zielstrebig aus der Kabine

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Morgen beginnt neuer Yogakurs

Am 21. September: Kräutergruppe

b TBV Heimbach

Fitness-Convention am 26. September

Sport

b SG Köndringen-Teningen

45 Minuten Spitzenleistung reichen
für die nächsten zwei Punkte

b FV Nimburg (FVN)

Serie ausgebaut – vierter Sieg in Folge



16. September 2015 TENINGER NACHRICHTEN 13
und begann, den Gegner unter Druck zu setzen. In der 52. Mi-
nute konnte Corduan nach einem Freistoß, der am Pfosten lan-
dete, den Ball im Tor unterbringen. Nimburg hatte das Spiel nun
im Griff und konnte drei Minuten später durch einen eigentlich
harmlosen Schuss von Jovanovic, den der Gästetorwart nicht
festhalten konnte, auf 3:0 erhöhen und das Spiel vorzeitig ent-
scheiden. Im Anschluss brachten beide Seiten durch viele kleine
und größere Fouls leider viel Unruhe in die Partie, sodass es bis
zur 86. Minute dauerte, ehe Hassoun per Elfmeter nach einem
klaren Handspiel im Strafraum noch auf 4:0 erhöhen konnte.
WeiteregroßeKonterchancen ließmanimweiterenVerlaufder
Partie leider ungenutzt, konnte am Ende aber sehr zufrieden
mit den weiteren drei Punkten sein und mit viel Selbstvertrauen
nächste Woche nach Achkarren fahren.

FV Nimburg II – FV Windenreute II -:- (-:-): Das Spiel der
zweiten Mannschaft musst aufgrund Spielermangels aufseiten
des FVN abgesagt werden. Ein Nachholtermin steht noch nicht
fest.

Vorschau: Sa., 19.9., 15 Uhr: SV Achkarren – FVN; 17 Uhr: SV
Achkarren II – FVN II.

SV Heimbach – SpVgg Untermünstertal 2:0 (2:0): Aufstel-
lung: Fabian Kunkler, Marco Hepp, Sebastian Blum, Stephan
Schillinger, Tobias Bühler, Moritz Kanzler, Armin Roth, Christian
Löffler (80. Benedikt Spinner), Tobias Löffler (70. Marc Frank),
Andreas Niglas, Johannes Adler (85. Valentin Hess). Tore: 1:0 (9.)
ChristianLöffler,2:0 (30.) JohannesAdler. Schiedsrichter:Rosen-
kränzer (Freiburg). Zuschauer: 100.

Heimbach begann druckvoll und hatte bereits früh Möglich-
keiten zur Führung. Tobias Bühler und Marco Hepp scheiterten
knapp mit ihren Kopfbällen. Nach klugem Zuspiel von Moritz
Kanzler brachte Christian Löffler den SVH in Front. Die Gäste
hatten in der Folge etwas mehr vom Spiel, wurden jedoch kalt
erwischt,alsTobiasLöfflermiteinemTraumpass JohannesAdler
bedienteunddiesergekonntauf2:0erhöhte.KurzvorderHalb-
zeitpausehattendieLöffler-BrüdereineDoppelchance,esblieb
jedoch beim Heimbacher Zwei-Tore-Vorsprung. Nach dem
Wechsel kamen die Gäste deutlich aggressiver aus der Kabine
und schnürten die Heimelf ein. Allerdings war Untermünstertal
im Abschluss nicht zwingend genug. Heimbach brauchte bis zur
65. Minute, um das Spiel wieder offener zu gestalten. In der Fol-
ge blieb das Spiel beider Mannschaften zerfahren, echte Mög-
lichkeiten waren sehr selten. Damit blieb es beim letztendlich
verdienten SVH-Heimerfolg.

Vorschau: So., 20.9., 15 Uhr: PTSV Jahn Freiburg – SVH; 17
Uhr: PTSV Jahn Freiburg II – SVH II.

Am letzten Samstag trafen sich alle Jugendmannschaften (mit
Ausnahme der D1, die in einem Trainingslager in Ortenberg
war,) des neuen Jugendfördervereins in Mundingen zu einem
internen Turnier. Dieses Turnier sollte in erster Linie der Vorstel-
lung der Mannschaften und dem Kennenlernen untereinander
dienen. Es war ein imposantes Bild, als die zehn Mannschaften
mit nahezu 200 Spielerinnen und Spielern auf einem Sportplatz
zu sehen waren. Und zum Anschluss wurden die neu ange-
schafften Trikots verteilt. Nun kann die Saison starten. Jugend-
koordinator Hans Peter Faller wies nochmals darauf hin, dass
neben dem sportlichen Erfolg ganz klar auch der sozialpoliti-
sche Aspekt im Fußballverein nicht außer Acht gelassen wird.

Die Mannschaften des Sportschützenvereins Köndringen ha-
ben die Sommerrunde mit folgenden Ergebnissen beendet:

Die erste Mannschaft Kleinkaliber Sportgewehr, bestehend
aus Florian Prussait, Eric Pleuler, Franz Mayer und Clemens Fied-
lerbelegte inderKreisklasseAden7.Platz.BesterSchütze inder
Einzelwertung ist Florian Prussait auf Rang 22.

In der Kreisklasse B Kleinkaliber Sportgewehr belegte die
zweite Mannschaft, bestehend aus Benjamin Schoner, Georg
Maurer, Simon Fischer, Markus Grafmüller und Clemens Willa-
redt den 4. Platz. Benjamin Schoner erreichte hier in der Einzel-
wertung einen guten 5. Platz.

In der Disziplin Kleinkaliber Sportpistole belegte in der Kreis-
klasse A die erste Mannschaft, bestehend aus Heinrich Bühler,
Wolfgang Baer, Peter Engler, Joachim Ruf und Günter Traut-
mann den 5. Platz. Heinrich Bühler erreichte in der Einzelwer-

tung einen guten 9. Platz. In der gleichen Disziplin (Kreisklasse
C) erzielte die zweite Mannschaft, bestehend aus Simon Fischer,
Wolfgang Ludwig, Siegfried Kölblin, Walter Blunk, Edgar Heß
sowie Markus Rippolz den 6. Platz. Simon Fischer belegte einen
guten 8. Platz.

Der Sportschützenverein gratuliert allen Schützen zu den Er-
gebnissen und wünscht für die kommende Winterrunde gut
Schuss!

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehen für Jugendliche dienstags um 18.30 Uhr sowie für Er-
wachsenedienstagsum19Uhrundsonntagsab10Uhr imSchüt-
zenhaus im Erdenhardt.

Nach dem guten Auftaktspiel und hohen Sieg der Mixed-40-
Mannschaft musste man sich vorletzte Woche eine 2:7-Nieder-
lage beim TC Wasser abholen.

Am vergangenen Samstag empfing man nun die TSG Opfin-
gen/Reute auf heimischem Platz. Nach den Einzeln kam es zu
einem 3:3, sodass die Doppel die Entscheidung bringen muss-
ten. Geschickt aufgestellt musste man aber wegen Starkregen
und der einbrechenden Dunkelheit abbrechen. Die Doppel
wurden am Sonntagmorgen fortgesetzt. Hier konnte dann der
TCK zwei für sich entscheiden und einen 5:4-Sieg verbuchen. Im
letzten Spiel nächstes Wochenende geht es zum Auswärtsspiel
nach Gundelfingen.

Die Mixed-1-Mannschaft hatte am vergangenen Wochenen-
de spielfrei. Vorletzte Woche empfing sie den TC Fautenbach,
musste sich aber mit einem 2:7 mehr oder weniger klar geschla-
gen geben. Um die Tabellensituation zu verbessern, bleiben der
Mannschaft aber noch zwei Spieltage.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Sieg dank einer starken ersten Halbzeit

b Jugendförderverein JFV Untere Elz

Der neue Jugendförderverein
JFV Untere Elz stellt sich vor

b Sportschützenverein Köndringen

Sommerrunde beendet

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Knapper Mixed-40-Sieg gegen
die SG Opfingen/Reute

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Nachdem die Herrenmannschaft der Nimburg Crocodiles in der
abgelaufenenSaisonnachderHauptrundedendrittenPlatzbe-
legte, standamWochenende5./6.SeptemberdasPlay-off-Halb-
finale gegen Landau an.

Sowohl beim Hinspiel am Samstag in Landau als auch beim
Rückspiel am Sonntag in Nimburg waren die Rollen schnell ver-
teilt: Nimburg spielte, Landau kämpfte. Das spielerische Über-
gewicht der Crocodiles reichte jedoch an beiden Tagen nicht
aus, um die körperlich sehr robusten Landauer zu bezwingen.
Dazu kamen auf Nimburger Seite zu viele individuelle Fehler so-
wie Pech im Abschluss.

Die Crocodiles-Stürmer konnten aus ihren zahlreichen Chan-
cen zu wenig machen, während Landau mit seiner „Kick and
Rush“-Taktik deutlich weniger Chancen hatte, diese aber öfter
zum Torerfolg führten.

Das Spiel in Landau endete 7:8, das in Nimburg 2:4. Dies be-
deutet auch das Saisonende für die Herrenmannschaft der Cro-
codiles, die trotz dieses etwas unglücklichen Ausscheidens auf
eine durchaus erfolgreiche erste Saison des neuen Cheftrainers
Benjamin Keffer zurückblicken können.

Die Saison ist allerdings noch nicht für alle Mannschaften der
Crocodiles beendet. Am Sonntag, 27. September, gibt es noch
einmal einen ganzen Tag lang Inlinehockey: Ab 10 Uhr wird der
letzte Spieltag der Schülerliga ausgetragen, gefolgt vom letz-
ten Saisonspiel der Jugendmannschaft gegen Freiburg. Die
Nimburg Crocodiles freuen sich auf zahlreiche Zuschauer am
letzten Spieltag der Nachwuchsmannschaften in diesem Jahr.

Bereits Mitte August wurden die Einzelmeisterschaften im Ein-
zel beim TCK ausgetragen. Eine Damenkonkurrenz kam auf-
grund zu weniger Meldungen leider nicht zustande.

Die Herren spielten in zwei Fünfer-Gruppen. Als Gruppensie-
ger konnten sich Sven Roth und Jens Reuker durchsetzen. Das
Endspiel sollte zwar am gleichen Tag gespielt werden, kam
dann aber aufgrund des Wetters nicht mehr zustande. Beide
Teilnehmer fanden erst in der letzten Woche einen gemeinsa-
men Termin und spielten den Clubmeister aus. Sven Roth konn-
te sich mit einem 6:3 und 6:3 als neuer Clubmeister eintragen.

Links Sieger Sven Roth, rechts Jens Reuker.

Kinder, die sich selbstbewusst in der Öffentlichkeit bewegen,
sind um ein Vielfaches weniger gefährdet, Opfer von Gewaltta-
ten zu werden. Dementsprechend steht das Vermitteln von
selbstbewusstem Auftreten im Vordergrund des TVK-Karate-
Trainings unter Berücksichtigung der jeweiligen psychologi-
schen Entwicklungsstadien der Kinder und Jugendlichen.

Karate ist der ideale Weg, um Selbstschutz und Verteidigung
zu erlernen. Nicht nur praktische Anwendungen sind Inhalt,
sondern auch Präventivmaßnahmen werden geschult. In Ge-
sprächen, mit Geschichten und über Rollenspiele werden die
Minis und Kinder an die Prävention und eventuelle Gefahren-
quellen herangeführt. Kinder sehen keine Gefahr, aber die El-
tern, und aus diesem Grund tragen diese auch die Verantwor-
tung. Gewusst wie: Mit Technik und Köpfchen zu mehr Sicher-
heit!

Trainingszeiten für Einsteiger oder Fortgeschrittene
der Karateabteilung im TV Köndringen: Montags, Schul-
sporthalleKöndringen,19bis20.30Uhr,Erwachseneab15Jahre
Anfänger. Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 16
bis 17 Uhr, Kids fünf bis acht Jahre; 15 bis 16 Uhr, Teens acht bis
13 Jahre, Anfänger, Einstieg immer möglich. Freitags, Schul-
sporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr, Schüler sieben bis zwölf
Jahre, Fortgeschrittene.

Weitere Infos telefonisch unter 07663 / 6037928 oder auf
der Homepage: www.karate-team-wiesler.de.

Am Freitag, 25. September, beginnt um 17.30 Uhr wieder ein
neuer Judo-Anfängerkurs für Kinder ab acht Jahren. Das Trai-
ningfindeteinmalproWoche inderLechhalle inTeningenstatt.
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten (Telefon 07641 /
3479). Weitere Infos sind auf der Homepage zu finden.

Lust auf Judo? Außerdem werden wieder Judo-Schnupper-
tage für Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene angeboten,
auchWiedereinsteiger sindherzlichwillkommen.Trainiertwird
in der Lechhalle immer mittwochs und freitags. Für den Anfang
wird einfache Sportkleidung benötigt (ohne Schuhe, da Judo
eine Barfußsportart ist). Lust auf mehr? Weitere Infos über die
Judoabteilung unter www.tus-teningen.de. Die Judoabteilung
des TuS Teningen freut sich auf alle.

b SHC Nimburg Crocodiles

Herren verlieren Play-off-Halbfinale

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Sven Roth neuer Einzel-Clubmeister

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Sicherheit für das Kind –
Wege gehen ohne Gewalt

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Neuer Anfängerkurs für Kinder

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de
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Am Montag, 28. September, findet der erste Klassenpfleg-
schaftsabend in der Realschule im neuen Schuljahr statt. Dazu
sind alle Eltern der Realschule herzlich eingeladen.

Die Eltern der Klassen 5 bis 7 der Realschule treffen sich um
18.30 Uhr im Foyer des Schulzentrums. Der Elternbeiratsvorsit-
zende der Realschule, Volker Hodel, wird die Eltern nach der Be-
grüßung über die Aktivitäten im abgelaufenen Schuljahr infor-
mieren. Danach richtet Rektor Markus Felder das Wort an die
Eltern. Anschließend findet in den einzelnen Klassen der Real-
schule die jeweilige Klassenpflegschaftssitzung statt, bei der
neben einem Gedankenaustausch auch die Wahl der Elternver-
treter der einzelnen Klassen auf dem Programm steht.

Die Eltern der Klassen 8 bis 10 treffen sich um 20 Uhr im Foyer
des Schulzentrums. Nach der Begrüßung werden der Elternbei-
ratsvorsitzende und der Schulleiter das Wort ergreifen, um die
Eltern der Acht- bis Zehntklässler über Wichtiges zu informie-
ren. Anschließend findet auch für die Eltern der Klassen 8 bis 10
die jeweilige Klassenpflegschaftssitzung mit der Wahl der El-
ternvertreter statt.

Am Dienstag, 20. Oktober, folgt die konstituierende Sit-
zung des Elternbeirates. Die Elternvertreter treffen sich um
19.30 Uhr in der Mensa.

Der Förderverein für Zukunftsenergien SolarRegio Kaiserstuhl,
die Badisch-Elsässischen Bürgerinitiativen, der Klimaschutzver-
ein March und das Klimabündnis Freiburg laden zu einer Infor-
mationsveranstaltung über den lebensraumzerstörenden
Braunkohleabbau in der Lausitz/Brandenburg ein.

Der Braunkohletagebau bedroht Dörfer, bedroht Lebens-
grundlagen. Die großflächige Landschafts- und Naturzerstö-
rung bedeutet auch Heimatverlust der alteingesessenen sorbi-
schen Volksgruppen. Aber ist der Tagebau denn alternativlos?
Sind wir auf die Nutzung von Braunkohle angewiesen und sind
solch massive Eingriffe deswegen in Ökosysteme, in gewachse-
nen Lebensstrukturen wie Dörfer und Gemeinden auch ge-
rechtfertigt? Lässt sich dies mit Klimaschutz und Energiewende
vereinbaren?

Referieren werden Johannes Kapelle, ehemaliger Fachschul-
dozent und Ressortleiter für Land-, Forst- und Nahrungswirt-
schaft, sowie ehrenamtlicher Organist in der evangelischen Kir-
chengemeinde Proschim/Lausitz, die für den fortschreitenden
Braunkohleabbau geräumt werden soll. Gemeinsam mit seiner
Frau Marianne Kapelle, Agraringenieurin, wird er über den jah-
relangen Widerstand gegen den Abbau von Braunkohle in sei-
ner Heimat informieren: „Abgrund der Braun-Kohle? Oder
Braun-Kohle am Abgrund?“. Diesen Freitag, 18. September,
19.30 Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus, 79367 Weis-
weilamRhein,Hinterdorfstraße2. Nach dem Vortrag findet
eine Diskussion mit den Referenten sowie weiteren Fachleuten
statt. Der Eintritt ist frei. Eine Spende wird erbeten. Weitere In-
formationen: erhard-schulz@t-online.de.

Das vierte Konzert „Musik in der Bergkirche“, das letzte in die-
sem Jahr, vereint die Flötenmusik des Trios „Eremitage“ mit den
Texten von Rainer Maria Rilke unter anderem zu einem Pro-
gramm „Herbstgedanken“, bei dem die drei Flötistinnen Anke
Palmer, Ute Widdermann und Ulrike Wettach-Weidemaier von
der Piccoloflöte bis zur Bassflöte die ganze Bandbreite des
Querflötenspiels darlegen. Traugott Wettach wird mit jahres-
zeitlich orientierten Lesungen dieses kreative Programm „Mu-
sik und Literatur“ zu einem weiteren Erfolg der Konzerte in der
Nimburger Bergkirche werden lassen. Das Konzert findet am
kommenden Sonntag, 20. September, um 19.30 Uhr statt.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

In den nächsten Tagen und Wochen ist erhöhte Aufmerksam-
keit und Vorsicht von allen Verkehrsteilnehmern im Straßenver-
kehr gefordert. Für viele Erstklässler beginnt die Schule und da-
mit ein neuer Lebensabschnitt.

Schulanfänger haben entwicklungsbedingt noch ein gerin-
ger ausgeprägtes Gefahrenbewusstsein als Erwachsene. Sie be-
wegensichunsicher imStraßenverkehr,dasiezumBeispielnoch
nicht über parkende Autos hinwegschauen und auch Entfer-
nungen und Geschwindigkeiten von Fahrzeugen schwer ein-
schätzen können. Auch die Bedeutung von Verkehrsregeln ist
vielen noch nicht geläufig.

Die Kreisverkehrswacht dankt allen Städten und Gemeinden
sowie den zuständigen Bauhöfen für die Unterstützung der

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule

Erster Elternabend am 28. September

b Förderverein Zukunftsenergien SolarRegio Kaiserstuhl

Landschaftszerstörung und Heimatverlust
durch Braunkohleabbau

b Musik in der Bergkirche Nimburg

Am Sonntag: Mozart und Rilke

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

b Kreisverkehrswacht Emmendingen

Hinweise zum Schulanfang
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www.teningen.de
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Kreisverkehrswacht-AktionzumSchulanfang. ImLandkreisEm-
mendingen konnten 80 auffällige Spannbänder installiert wer-
den, die insbesondere Autofahrer zu einer besonnenen Fahr-
weisebewegensollen.DieSpannbänderwerdennochbis inden
Oktober hinein zu sehen sein und damit zur Sicherheit aller
Schülerinnen und Schüler im Straßenverkehr beitragen.

Die Kreisverkehrswacht empfiehlt allen Eltern, den Weg zur
Schule öfters gemeinsam zu gehen, sodass die Kinder ihren
Schulweg durch eigenes Ausprobieren und selbstständiges Er-
leben kennenlernen. Bitte darauf achten, dass die Kinder gut
sichtbar im Straßenverkehr sind: Auf helle Kleidung und Reflek-
toren am Schulranzen sollte geachtet werden.

Tipps für den ersten (und alle folgenden!) Schultage:
• Den Tag harmonisch und ohne Eile beginnen. Stress und

Zeitdruck wirken sich negativ auf die Aufmerksamkeit des Kin-
des aus.

•DasKindrechtzeitig losschicken,damiteskeineEilehatund
dadurch unvorsichtig wird.

• Auch wenn das Kind schon selbstständig zur Schule gehen
kann – zwischendurch sollten die Eltern prüfen, ob es tatsäch-
lich den empfohlenen Weg benutzt und sich sicher im Verkehr
bewegt.

• Sollte das Kind mit dem Auto zur Schule gebracht werden,
dann immer daran denken, einen geeigneten Kindersitz zu be-
nutzen, egal wie kurz der Weg ist.

• Die Parksituation vor vielen Schulen ist zum Schulbeginn
und zur Abholzeit oft chaotisch. Bitte offizielle Parkplätze be-
nutzen und die Fahrweise so anpassen, dass es zu keiner Gefähr-
dung anderer Verkehrsteilnehmer kommt. Im Interesse der Si-
cherheit sollte ein längerer Fußweg in Kauf genommen oder
auf das Auto verzichtet werden, wo es möglich ist.

Der stationäre Einzelhandel befindet sich im Umbruch. Zum
einen gewinnen Online-Versandhäuser immer mehr an Bedeu-
tung und an Umsatzanteilen, zum anderen steigt der Wettbe-
werbsdruck durch immer mehr Verkaufsfläche pro Kopf auch
auf der grünen Wiese. Dabei gilt es, Zielgruppen marktgerecht
anzusprechen.

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH lädt daher die Einzel-
händler und Gewerbetreibenden in der Region Kaiserstuhl-Tu-
niberg am 16. Oktober zu einem Seminar ein. Der Schwerpunkt
in diesem Seminar liegt bei der Zielgruppe der Touristen.

Der Referent, Diplom-Volkswirt Joachim Schupp (BBE Bera-
tungsgesellschaft Baden-Württemberg) behandelt Themen
wie allgemeine Trends im Einzelhandel, von der Ladengestal-
tung bis zum Sortimentsaufbau, aber auch die Erwartungshal-
tung der Kunden und Gäste.

Datum: Freitag, 16. Oktober, 9 bis 12.30 Uhr. Ort: Badischer
Winzerkeller, Breisach. Preis: 30 Euro pro Person. Anmeldung
bis Donnerstag, 1. Oktober, an info@kaiserlich-genies-
sen.de.

Wie allgemein bekannt ist, nehmen chronische Krankheiten in
der Bevölkerung immer mehr zu, eine Entwicklung, die unser
Gesundheitssystem vor große Herausforderungen stellt. Die Ur-
sachen für diese Zunahme sind nur zum Teil bekannt. Die NAKO
(Nationale Kohorte) – Deutschlands größte Gesundheitsstudie
– will einen wichtigen Beitrag leisten, um in dieser Frage mehr
Klarheit zu schaffen. Dazu wird Hilfe aus der Bevölkerung
benötigt!

Wer einer von 10.000 Südbadenern ist, der per Zufallsprinzip
aus dem Einwohnermelderegister ausgewählt wurde, erhält
PostmiteinerEinladung insNAKO-StudienzentruminFreiburg.
Dannbittenichtzögern, indasStudienzentrumzukommen,wo
ein erfahrenes Team wartet, das sich persönlich um jeden ein-
zelnenTeilnehmerbemüht,umdenAufenthalt imStudienzent-
rum so angenehm und erlebnisreich wie möglich zu gestalten.

Die Ausgewählten werden eingeladen, an interessanten
Tests mitzumachen, man erhält neuartige Untersuchungen, die
man beim Hausarzt üblicherweise nicht bekommt, und die NA-
KO wird darum bitten, sie bei der Sammlung von Bioproben zu
unterstützen. Insgesamt wird der Termin drei bis fünf Stunden
dauern – je nachdem, bei wie vielen Tests man mitmacht. In vier
bis fünf Jahren wird NAKO zur Nachuntersuchung einladen, al-
so ein zweiter Termin nach demselben Muster. Über Fragebö-
gen, die bequem von zu Hause aus beantwortet werden kön-
nen, möchte NAKO auch zwischen den Besuchen in Verbindung
bleiben.

Jeder kann Mitglied in der NAKO-Familie werden! Je
mehr mitmachen, desto größer wird die NAKO-Familie in Frei-
burgundEmmendingenunddestoaussagekräftiger sinddieEr-
gebnissederNAKO.AufdieserBasisentwickelnWissenschaftler
neue Strategien, um Vorbeugung, Früherkennung und Be-
handlung von Krebs, Diabetes und Herz-Kreislauferkrankun-
gen zu verbessern. Mit der Teilnahme trägt man dazu bei, dass
wir unsere Gesundheit erhalten und verbessern können! Mit
dem Engagement kann jeder etwas für sich und seine Lieben
tun, ebenso wie für die Allgemeinheit.

Die persönlichen Daten werden nur in verschlüsselter Form
für die Forschung verwendet. Die Qualitätsstandards auf die-
sem Gebiet wurden von der Bundesbeauftragten für den Da-
tenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI) positiv bewertet.
Sie begleitet die NAKO auch weiterhin engmaschig, damit sich
alle hinsichtlich des Schutzes ihrer persönlichen Daten ganz si-
cher sein können. Wer eine Einladung erhält, macht bitte mit.
Die NAKO freut sich, viele Teilnehmer bald in ihrem Studien-
zentrum begrüßen zu dürfen!

b Naturgarten Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Seminar für den Einzelhandel
im Naturgarten Kaiserstuhl

b NAKO-Studienzentrum Freiburg

Krebs, Diabetes und
Herz-Kreislauferkrankungen

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Eigentlich hätte man eine typische Teninger Goldene Hochzeit
erwartet, denn wie zahlreiche andere junge Leute hatten sich
die beiden in der Firma Tscheulin kennengelernt, wo die Tenin-
gerin Irmgard Groß 41 Jahre als Industriekaufmann lernte und
arbeitete, und der Spanier Carlos Rivera 38 Jahre am Anfang als
Maschinenschlosser und später als Verpackungsberater die
Tscheulin-Kunden in ganz Europa betreute.

Der Anfang dieses gemeinsamen Lebens verlief aber ganz
anders. Es war noch das Europa einer anderen Zeit und es dau-
erte letztlich ein Jahr, bis der Spanier Carlos Rivera seine Papiere
und Genehmigungen zusammenhatte, wobei unter anderem
derverantwortlichePfarrer inEmmendingendieGenehmigung
der katholisch-spanischen Kirche von einem dazu bestimmten
spanischen Pfarrer in Durbach erhielt.

Aber dann lief alles ganz normal und man konnte auch in das
Elternhaus von Irmgard Groß in der Brunnenstraße 13 einzie-
hen, wo zwei Kinder geboren wurden. Zur Familie gehören
auch drei Enkel. Hier hat man in Anwesenheit von Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Fritz Schlotter am vergangenen Freitag die
Goldene Hochzeit gefeiert, mehr als eine Woche später als der
Hochzeitstag, an dem Carlos und Irmgard Groß in Malaga feier-
ten, mit der Familie, denn dort ist der Jubilar geboren und als
Kind hat er noch die Unruhen des Spanischen Bürgerkrieges ge-
spürt und er erlebte die Jugendschulung des Franko-Regimes.
Dort hat Carlos Rivera auch seinen Beruf als Maschinenschlosser
erlernt und ging mit diesem Beruf zur Kriegsmarine und fuhr
mit deren Schiff nach Amerika.

Durch einen Freund der Familie kam er dann nach Teningen
und lernte bald gerne Deutsch, hatte er doch in Irmgard Groß

nicht nur seine große Liebe, sondern auch eine geduldige Leh-
rerin gefunden, die bei den stundenlangen Spaziergängen auf
dem Elzdamm mit spanisch-deutschen Büchern ihren Bräuti-
gam an die deutsche Sprache heranführte, sodass dieser auch
ein guter Teninger wurde, der noch heute Mitglied im DRK ist
und beim Musikverein die Kinder lange Jahre leistungsstarke
Musiker waren. Auch die Urkunde des Ministerpräsidenten von
Baden-Württemberg konnten Carlos und Irmgard Rivera in
Empfang nehmen.

Carlos und Irmgard Rivera und Bürgermeisterstellvertreter
Fritz Schlotter.

Am vorletzten Sonntag machte sich der Fanfarenzug Teningen
auf den Weg ins französische Ribeauvillé, um dort am traditio-
nellen „Pfifferdaj“ (deutsch: Pfeifertag) teilzunehmen. Das
jährlichveranstalteteFest,andemdasVolkseinemeinstigenad-
ligen Schutzherrn Seigneur de Ribeaupierre den Treueeid be-
stätigt, hat mittlerweile einen festen Platz im Auftrittskalender
desFanfarenzuges.DamanindiesemJahrnichtwiesonstüblich
am Festzug teilgenommen hatte, wurden stattdessen mehrere
Konzerte in der Altstadt gespielt und die Festzugstrecke im Vor-
feld auf eigene Faust abgelaufen. Wieder in Teningen ange-

kommen, ließ es sich der Fanfarenzug nicht nehmen, bei einem
guten Freund des Vereins, Ferdinand Schuler, ein kleines Ge-
burtstagsständchenzuspielen.AmvergangenenSonntagspiel-
te der Fanfarenzug außerdem auf dem Bahlinger Hoselipsfest.

Bereits am nächsten Wochenende steht dann ein weiteres
Highlight auf dem Programm, wenn der Fanfarenzug am gro-
ßen Trachten- und Schützenzug des Oktoberfestes in München
teilnimmt.

Bilder zum Auftritt in Ribeauvillé sowie weitere Infos zum
Verein auf www.ffz-teningen.de.

Der Teninger Fanfarenzug in Ribeauvillé.

b Im alten Europa war Heiraten schwierig

Carlos und Irmgard Rivera feierten ihre Goldene Hochzeit

b Fanfarenzug Teningen

Beim „Pfifferdaj 2015“ in Ribeauvillé
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Ein dreiviertel Jahrhundert Freiwillige Feuerwehr Heimbach,
ein Grund zum Feiern, sowohl für die Ortswehr wie auch für die
Bürger. 75 Jahre Schutz der Bevölkerung, 75 Jahre im Dienste
der Allgemeinheit. Eine lange Zeit, die mit vielen Erinnerungen
und Geschichten verbunden ist, aber auch mit der Besinnung
auf die Feuerwehrkollegen, denen man anlässlich des Jubilä-
ums mit einer Kranzniederlegung am Ehrenmal gedachte, be-
vor man mit den Klängen des Musikvereins Heimbach zum Fest-
gelände am Feuerwehrgerätehaus marschierte.

Abteilungskommandant Walter Hügle konnte nicht nur eini-
ge Ehrengäste begrüßen, sondern freute sich insbesondere dar-
über, dass die Bevölkerung der Heimbacher Wehr ihre Referenz
als deutlichen Ausdruck der Wertschätzung erwies. Hügle:
„Was bedeutet es denn eigentlich, so ein Jubiläum zu feiern?“
Für ihn istesbeinüchternerBetrachtungeineGemeinschaft,die
über die Jahrzehnte hinweg gemeinsam durch ihr Tun und Han-
deln den Auftrag erfüllte, Mitmenschen in ihrer plötzlichen Not
zuhelfen.DazuistdieKameradschaftdieBasisundder Inbegriff
von Vertrauen, Rückhalt und Sicherheit. Tugenden, die immer
wiederspontanaufsNeuebeimEinsatzabgerufenwerdenmüs-
sen. Nur in der Kombination mit hohem Fachwissen, beherztem
Eingreifen und persönlichem Mut werden sie zur leistungsstar-
ken Waffe, um Gefahren abwehren zu können“, so Hügle.

Ein Aspekt, der so in etwa auch von Gesamtwehrkomman-
dant Lars Stukenbrock geteilt wurde. „Ohne die Heimbacher
Wehr gäbe es keine schnelle Hilfe vor Ort und auch die beste
Technik bliebe ohne Nutzen. Und darauf darf man mit Recht
stolz sein“, so Stukenbrock. Besonders würdigte er die Bereit-
schaft, sich flexibel in die Gemeinschaft der Gesamtwehr einzu-
bringen.SowiedieengeKooperationmitderKöndringerWehr,
um im Bedarfsfall die geforderten Hilfsfristen einzuhalten. Fle-
xibel istdieHeimbacherWehrauch,weilmanzuletztbereitwar,
bei der Beschaffung eines neuen Löschfahrzeuges ungewöhn-
liche Lösungen zu akzeptieren. „Mit der Übernahme des Lösch-
fahrzeuges steht nun der Heimbacher Wehr ein zeitgemäßes
Einsatzfahrzeug zur Verfügung, womit man den Anschluss an
den aktuellen Stand der Einsatztechnik gefunden hat“, so Stu-
kenbrock. Seine Anerkennung und Würdigung fand auch die
Tatsache, dass Abteilungskommandant Hügle fast ein Drittel

der Zeit seit der Gründung der Heimbacher Wehr als Komman-
dant dient.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann sprach nicht nur die histo-
rischen Begebenheiten an, die zur Gründung der Heimbacher
Wehr führten, sondern richtete seinen Blickpunkt auch auf den
gegenwärtigen Wert einer Ortswehr, die sich neben der Gefah-
renbekämpfung auch ins örtliche Gemeinschaftsleben sehr ak-
tiv durch vielfältige Aktivitäten einbringt. Luckmann über-
brachte auch die Grußworte und die Entschuldigung von Bür-
germeister Hagenacker, der sich im Jahresurlaub befand. In den
Angelegenheiten, die die Ortschaft betreffen, vertritt der Orts-
vorsteher den Bürgermeister und so überreichte er auch die
Jubiläumsgabe der Gemeinde.“

Kreisbrandmeister Jörg Berger, der nicht nur die Grußworte
des Kreisfeuerwehrverbandes, sondern auch die des Landrates
Hanno Hurth überbrachte, stellte die Betrachtung der Verände-
rungenundAnsprücheandieheutigeFeuerwehrund insbeson-
dere die Entwicklungen der letzten Zeit in den Mittelpunkt sei-
ner Grußworte. Er umschrieb mit dem Stichwort „Globalisie-
rung“ nur ansatzweise die Veränderungen. „Viele von uns
müssendabei feststellen,dassvielesnichtmehr so seinwird,wie
es einmal war. Eines allerdings, meine Damen und Herren, hat

Kreisbrandmeister Jörg Berger überbrachte auch stellvertre-
tend die Grußworte von Landrat Hanno Hurth.

Nach der Kranzniederlegung marschierte man zu den musikalischen Klängen des Musikvereins Heimbach zum Festgelände am
„Alten Schloss“.

b 75 Jahre Feuerwehr Heimbach

Zwei Tage stand Heimbach ganz im Zeichen der Feuerwehr
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Abteilungskommandant Walter Hügle (rechts) und sein Stell-
vertreterStefanHügle (Mitte),bedankensichbeiAngelikaThe-
in für die Gestaltung der Festschrift mit einem Präsent. Selbst die Kleinsten wollten hoch hinaus.

sichnichtverändert.Wievor75 Jahrenbrauchenwirauchheute
und in der Zukunft den mutigen und entschlossenen Feuerweh-
rangehörigen, der bereit ist, unter hohem persönlichem Risiko
seinen in Not geratenen Mitbürgern zu helfen, und das freiwil-
lig und im Ehrenamt“, so Berger. Mit einigen Worten ging er
auch auf das Problem der Tag-Alarmierung ein. „Es ist nicht im-
mer einfach, die Anforderungen der Feuerwehr und des Berufs
in Einklang zu bringen. In der Gemeinde Teningen wird dies
durch die gemeinsame Alarmierung der jeweiligen Abteilun-
gen mit aufgefangen. Erfreulicherweise verfügt die Abteilung
Heimbach nicht nur über eine tüchtige Mannschaft. Die Ge-
meinde hat die Feuerwehr in dem Teninger Ortsteil Heimbach
gerade in den letzten Jahren hervorragend ausgerüstet. Wir
können feststellen, die Ausrüstung ist in Ordnung und die
Mannschaft istaufeinemgutenNiveau.Sowünscheichmir,dass
sie auch in Zukunft wie heute ihre guten Eigenschaften als
schnelle und leistungsstarke Feuerwehr bewahren kann“, so
Berger in seinem Grußwort.

Zum Abschluss sorgte die Jukebox für begeisternde Stim-
mung und Unterhaltung, jeder Musikwunsch wurde erfüllt.

Ein gemeinsamer Gottesdienst der katholischen Pfarrge-
meinde St. Gallus und der evangelischen Kirchengemeinde
Köndringen, unter der musikalischen Begleitung der Kirchen-

band „Ein Funke“, eröffnete am Sonntag den zweiten Festtag.
Für unterhaltsame Momente während der Mittagszeit sorgte
ein Frühschoppenkonzert des Spielmanns- und Musikzugs der
Freiwilligen Feuerwehr Köndringen unter der Leitung von Jo-
nathan Fichtmüller. Klar, dass auch diesmal wieder die Drehlei-
ter im Einsatz war, aber nur, um denen, die sich trauten, eine
Fahrt in schwindelerregender Höhe zu spendieren. Ein Hit, der
nicht nur bei den Kindern großen Anklang fand. Viel Spaß hat-
ten die Kids auch beim Zielwasserlöschen. Richtig spannend
wurde es dann, als die Jugendfeuerwehr mit einem standardi-
sierten Löschangriff ihr Können unter Beweis stellte. Eine selbst
gebastelte kleine Holzhütte brannte lichterloh und musste ge-
löscht werden, was auch schnell gelang. Da kann man nur hof-
fen, dass alle weiterhin der Feuerwehr treu bleiben, denn Nach-
wuchs wird immer gebraucht. An einem Infostand der Jugend-
feuerwehr konnte man sich gleich vor Ort informieren.

Abteilungskommandant Walter Hügle zeigte sich mit dem
erfolgreichen Verlauf des Jubiläumsfestes sehr zufrieden. Sein
Dank galt allen Helfern, insbesondere dem Sportverein Heim-
bach,derüberdiezweiTagedieBewirtungübernommenhatte.

Ehrungen: Für über 60 Jahre Feuerwehr wurden geehrt: Jo-
sef Himmelspach, Felix Bär, Robert Stelz, Willi Leicher, Konrad
Rieder, Josef Rombach und Fritz Groß.

Über 60 Jahre bei der Feuerwehr: von links Konrad Rieder, Robert Stelz, Fritz Groß, Felix Bär und Josef Rombach. Ganz links Orts-
vorsteher Herbert Luckmann und rechts Abteilungskommandant Walter Hügle.
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Schon bevor die Sonne ihren höchsten Stand erreicht hatte, wa-
ren die 150 Bauernbrote nach dem alten Teninger Rezept ver-
kauft und die Freude der Organisatoren um den Verantwortli-
chen Lothar Kniefeld hielt an, denn den ganzen Tag über war
viel Leben bei diesem 26. Herbstmarkt, wo nicht nur das
Schmausen und Bechern durch ein vielfältiges Speiseangebot
mit Flammeköache, Herdepfelsuppe und Rollschinkli oder ähn-
liche Angebote lockte, sondern auch ein Marktstand mit hei-
misch-originellen Produkten die Besucher zum Kommen ani-
mierte.

Dass die Teninger ihren Herbstmarkt besuchen, machte auch
die Kuchen-Theke deutlich, die die ganze Breite hausfraulicher
Backkunstabdeckteundauchdievielen imEinsatzbefindlichen
Mitglieder - insgesamt waren über zwei Schichten insgesamt
40 Helfer aktiv – unterstützte.

Geholfen wurde dem Herbstmarkt auch dieses Mal wieder
durch die Ortsjugendpflege, die dafür sorgte, dass die Kinder
beschäftigt werden und so auch die Eltern sich auf die Sehens-
würdigkeiten des Marktes konzentrieren konnten, wo dieses
Mal unter anderem großartige Holzsägearbeiten zum Kauf
lockten oder Zinnfiguren gegossen wurden.

Alles selbst gemacht: die Enten, der Schnaps, die Clowns und
das Brot – auf dem stimmungsvollen Herbstmarkt, mit dessen
Besuch die Menton-Organisatoren um Lothar Kniefeld (Bild-
mitte) sehr zufrieden waren.

Den ganzen Tag war Betrieb, denn die Teninger besuchen ihren Markt im Anwesen Menton.

Ausdrucksstarke Holzmotive waren ein Beispiel für vieles
Selbstgeschaffene.

In herbstlichen Farben leuchteten der Hof und die attraktiven
Marktstände.

b „Full Hof“ bei Mentons

26. Herbstmarkt im Heimatmuseum war ein Erfolg



16. September 2015 TENINGER NACHRICHTEN 21

Letzten Samstag fand der erste Nachtflohmarkt auf dem Ho-
ckeyplatz der Nimburg Crocodiles statt. Statt actionreichem In-
linehockey gab es dieses Mal das rege Treiben eines Flohmark-
tes, sodass es nicht Tore und packende Zweikämpfe, aber dafür
ein mögliches neues Videospiel für den Nachwuchs oder ein
neues Buch zu begutachten gab. Das Sortiment der zahlreichen
Aussteller lud zum gemütlichen Schlendern über den Hockey-
platz ein, und da für jedermann etwas zu finden war, wurde den
gesamten Nachmittag rege gekauft, verkauft und verhandelt.
Wer nach einem erfolgreichen Kauf eine kleine Pause brauchte,
fand einen gemütlichen Platz im Pavillon des Bistro-Teams und
zur Stärkung hatte man die Qual der Wahl zwischen Kuchen,
Bratwurst oder selbstgemachten Muffins.

Gerade als das eingeschaltete Flutlicht den zweiten Teil des
Nachtflohmarkteseinläutensollte,machtedasWetterallenAn-
wesenden einen Strich durch die Rechnung: Es begann stark zu
regnen, was auf dem nicht überdachten Hockeyplatz leider das
etwas verfrühte Ende des Flohmarktes bedeutete. Nichtsdesto-
trotz war Organisatorin Bianka Cherubim rundherum zufrie-
den mit der ersten Ausgabe des Nimburger Nachtflohmarktes,
und, nachdem sie den durchnässten Helfern gedankt hatte, be-
reits voller Tatendrang und Motivation kundtat, dass es auch im
Jahr 2016 einen Nachtflohmarkt auf dem Nimburger Hockey-
platz geben soll.

Fortbildung für Quartiersmanager trägt erste Früchte -
nächste Runde ab dem 9. Oktober. Die Energiewende muss
auf Quartiersebene umgesetzt werden. Daher bewilligt die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW) seit drei Jahren Mittel für die
Erstellung energetischer Quartierskonzepte. Zu deren Umset-
zung gibt es Fördermittel für die Einstellung qualifizierter Sanie-
rungsmanager. Neun Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben
sich 2014 das nötige Know-how in der berufsbegleitenden Fort-
bildung von fesa e.V. und dem Institut für Fortbildung und Pro-
jektmanagement (ifpro) angeeignet. Als kommunale Kümmerer
imQuartier,MitarbeitervonKlimaschutzagenturenundEnergie-
versorgern nutzen sie ihr Wissen für die Energiewende vor Ort.
Ab dem 9. Oktober bieten fesa und ifpro die erfolgreiche Fortbil-
dung nun zum zweiten Mal gemeinsam an.

Klimaschutzmanager Florian Heiselbetz von der Klimaschutz-
Agentur des Landkreises Reutlingen hat die Fortbildung zum
Quartiersmanager im letzten Jahr absolviert und gerade sein ers-
tes Quartierskonzept für den Landkreis Reutlingen erstellt. Ein
zweites ist in Arbeit. „Wir sind auf dem besten Weg in Richtung
Umsetzungsphase, in der ich als Sanierungsmanager unterstüt-
zen werde“, bekräftigt Heiselbetz. „Gerade auch unser gemein-
samer Kurs hat viel dazu beigetragen, solche Projekte zu mana-
gen und die Handlungsnotwendigkeiten aufzuzeigen. Im Tages-
geschäft unseres Unternehmens bilden Quartierskonzepte
bereits jetzt ein starkes Standbein. Für das neue Jahr konnten
nach einem Pilot-Konzept bereits nachfolgende Quartiere akqui-
riert werden, in denen mein Team und ich die energetische Sanie-
rung initiieren und betreuen dürfen. Ein toller Erfolg für mich
und ein Riesengewinn für unsere Region sowie für den Klima-
schutz.“

Praxisnahes Wissen für Stadtteile und Gemeinden: In
fünf Modulen à zwei Tagen vermittelt die Fortbildung praxisna-
hes Wissen für die Umsetzung energetischer Maßnahmen in
Stadtteilen und Gemeinden. Für eine erfolgreiche Umsetzung
von Klimaschutzkonzepten ist es dabei wichtig, die Bürgerinnen
und Bürger frühzeitig einzubeziehen. Der Sanierungsmanager
oder die Sanierungsmanagerin ist die Schnittstelle zwischen Ver-

waltung und Bevölkerung. Neben einer umfassenden Einfüh-
rung in Instrumente und Planung Energetischer Stadtsanierung
stehen daher von Anfang an Bürgerbeteiligung und Öffentlich-
keitsarbeit auf dem Stundenplan. Prozess- und Projektmanage-
ment, Monitoring, Evaluation und Finanzierung sind ebenso Be-
standteile der berufsbegleitenden Weiterbildung. Parallel zum
Kurs erarbeiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein eigenes
Übungsprojekt – idealerweise aus ihrem kommunalen Alltag.
„Meine Kurs begleitende Projektarbeit konnte ich direkt in mei-
ner Kommune umsetzen“, sagt Thomas Kölschbach, Stadt-
bauamtsleiterausMeßkirch.„Sehr spannendwares,dasKonzept
der städtischen Quartiere auf den strukturschwachen ländlichen
Raum zu übertragen - eine Dorfentwicklung auf dem energeti-
schen Sektor.“

Fortbildung abgestimmt auf die Anforderungen der
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW): Bundesweit hat das
KfW-Programm „Energetische Stadtsanierung“ bei den Kommu-
nen große Resonanz gefunden. Schon weit über 300 Quartiers-
konzeptewurdenbewilligt.VieleStädteundGemeinden,auch in
Baden-Württemberg, sind auf der Suche nach qualifiziertem Per-
sonal oder haben bereits Sanierungsmanager eingestellt. Die
vom fesa e.V. und ifpro geschaffene Fortbildung ist die erste die-
ser Art deutschlandweit, welche gezielt abgestimmt auf die ho-
hen KfW-Anforderungen die benötigten Kompetenzen für das
neue Berufsbild „Sanierungsmanager“ entwickelt. „Erfahrene
und sympathische Referenten sowie eine kleine Gruppe bieten
viel Wissenstransfer rund um das Thema Erneuerbare Energien
und Klimaschutz“, sagt David Schwering von den Elektrizitäts-
werken Schönau. „Anhand umgesetzter Projekte im Bereich
Wärmenetze imQuartierhalfmir insbesonderedieErfahrungder
Referenten, Hürden einer erfolgreichen Umsetzung aufzuzei-
gen.“

Fünf Unterrichtsblöcke und Kurs begleitende Praxisar-
beit: Die Fortbildung richtet sich sowohl an Kommunen, die ihr
eigenes Personal für die neue Aufgabe qualifizieren möchten, als
auch an Hochschulabsolventen, Energieberater, Architekten
oder Bauingenieure und andere motivierte Menschen, die sich
gezielt im Bereich energetische Stadtsanierung und Quartiers-
management weiterbilden möchten. Die fünf Unterrichtsblöcke
finden jeweils freitags und samstags zwischen dem 9. Oktober
und dem 12. Dezember 2015 in Freiburg statt und umfassen ins-
gesamt 80 Unterrichtseinheiten Präsenzzeit. Für die Kurs beglei-
tende Praxisarbeit sind weitere 20 Unterrichtseinheiten ange-
setzt. Die Kosten betragen 1.890 Euro. Wie beim Kurs „Kommu-
nales Energie- und Klimaschutzmanagement“ werden die
Kursinhalte von erfahrenen Praktikern aus der Region vermittelt.
Die einzelnen Kurstermine und die detaillierten Inhalte sind auf
www.energieautonome-kommunen.de/weiterbildung zu fin-
den.

Für weitere Informationen: Karin Jehle, Chefredakteurin
fesa e.V., Telefon 0761 / 407361, jehle@fesa.de. Dr. Wulf Wester-
mann, Projektleiter ifpro, Telefon 0761 / 51914319, wester-
mann@ifpro.de.

fesa e.V.: Der fesa e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich
seit 1993 erfolgreich für den Ausbau der Erneuerbaren Energien
und für die Energiewende in der Region Freiburg engagiert. Mit
seiner Arbeit sensibilisiert er die Menschen für Erneuerbare Ener-
gien und Energieeffizienz, schlägt mit innovativen Projekten
neueWegeeinundschafftüberseinNetzwerkwichtigeKontakte
zu Verantwortlichen in Politik, Wirtschaft und Verbänden. Über
seine Zeitschrift „SolarRegion“, Veranstaltungen und Newsletter
wird aktuell über Themen aus den Bereichen Wind-, Solar- und
Bioenergie, Geothermie sowie Energieeffizienz informiert.

Institut für Fortbildung und Projektmanagement (ifp-
ro): Ifpro ist eine moderne Bildungseinrichtung im Bereich der
allgemeinen und beruflichen Bildung und Fortbildung. Das Insti-
tuthatsich indenletztenJahrennebendemProjektmanagement
verstärkt der Weiterbildung im Bereich der Erneuerbaren Ener-
gienunddemKommunalenKlimaschutzgewidmet. Ineiner sinn-
vollen Theorie-Praxis-Verbindung werden die dabei gesammel-
ten Erfahrungen an die Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer
weitervermittelt.

b SHC Nimburg Crocodiles

Erfolgreicher Nachtflohmarkt
trotzt dem Regenwetter

b fesa e.V.

Manager für die Energiewende im Quartier
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Der Ski-Club Kandel veranstaltet am Samstag, 10. Oktober, den
Kandel-Bike-Cup - das legendäres Uphill Race. Treffpunkt ist um
13Uhr,Startum14UhramGasthausAltersbach.DieFahrstrecke
beträgt 11,5 Kilometer mit 800 Höhenmetern und führt über
den Rotwasserweg - Unterer Heimeckschlagweg - Saubergweg
- Siensbacher Kandelstraße - Schöneichelehütte - Sattelweg -
Schindelbergstraße - Kandelpasshöhe zur Bergwachthütte,
dem Ziel. Teilnehmen können alle Erwachsenen, die Spaß am
Mountainbike fahren haben. Neben der Einzelwertung gibt es
auch Wertungen für Mannschaften (Vereine, Firmen sowie eine
geheime Sonderwertung). Die Teilnahmegebühr beträgt 7,50
Euro. Die Siegerehrung findet um 17.30 Uhr im Gasthaus Alters-
bach statt.

Anmeldung bei Gerold Scherer, Telefon 07681 / 24057, E-Mail
an schererag@gmx.de oder vor Ort am Renntag ab 13 Uhr. Wei-
tere Informationen unter www.sckandel.de.

Schärfere Vorschriften und EU-Label sollen Energieeffizi-
enz bei Heizungsanlagen erhöhen. Auf Waschmaschinen,
Kühlschränken und mittlerweile auch Staubsaugern kennt man
sie bereits: die EU-Energieeffizienzkennzeichnung, kurz EU-
Label genannt. Mit seiner Hilfe sollen Geräte, die Energie ver-
schwenden, nach und nach vom Markt verschwinden. Ab 26.
September 2015 gilt es nun auch für Heizungsanlagen, Warm-
wasserbereiter und -speicher. Gleichzeitig treten bestimmte
Mindestanforderungen an die Energieeffizienz der Geräte in
Kraft.

Heinz Kastenholz, Experte der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, erläutert die neue
Kennzeichnung: „Das Label hat neun Effizienzklassen von A++
bisG,dieaufderbekanntenSkalavongrünnachrotabgetragen
werden. Die Logik ist die gleiche wie bei Waschmaschinen: Je
grüner der Balken, desto effizienter das Gerät.“ In die schlech-
teren Effizienzklassen C bis G fällt allerdings kein Gerät auf dem
Markt – die Neugeräte mit der geringsten Effizienz tragen also
ein B.

Die besten Effizienzklassen bleiben zunächst Wärmepum-
pen vorbehalten. Allerdings können Wärmepumpen, so Heinz
Kastenholz, ihren technischen Vorteil in der Praxis nicht immer
ausspielen: „Gute Wärmepumpenanlagen sind energetisch
nicht zu toppen. Schlecht geplante oder installierte Anlagen
können jedocheinensehrhohenStromverbrauchhaben,derzu
erheblichen Kosten führt. Wärmepumpen sind deshalb, auch
wenn sie in den besten Effizienzklassen gemessen werden,
nichtpauschaldaseffizientesteSystem.“DasLabelgibtalsokei-
ne Auskunft darüber, wie hoch die künftigen Heizkosten mit
der neuen Anlage tatsächlich wären, da jedes Heizsystem auch
zum Gebäude und den Bewohnern passen muss. Hier hilft eine
Beratung bei einem unabhängigen Experten weiter.

Vorsicht ist außerdem geboten, um beim EU-Label nicht Äp-
fel mit Birnen zu vergleichen: Neben der EU-Kennzeichnung
wird es nämlich ab 2016 eine deutsche Kennzeichnung für be-
reits installierte Bestandsgeräte geben. Beide Label sind nur be-
dingt miteinander vergleichbar.

Die neuen Mindesteffizienzanforderungen führen außer-
dem dazu, dass Anlagentypen, die sie nicht erfüllen können,
vomMarktverschwinden,weil sienichtmehr indenVertriebge-
bracht werden dürfen. Dies gilt beispielsweise für die bisher
noch verbreiteten, jedoch technisch nicht mehr zeitgemäßen
Niedertemperaturkessel. Nach Auffassung von Heinz Kasten-
holz jedoch kein großer Verlust: „Hier verschwindet eine über-
holte Technik – die deutlich sparsameren Brennwertgeräte sind

bis auf ganz wenige Sonderfälle für Verbraucher schon seit Jah-
ren die bessere Wahl.“

Bei allen Fragen zu Heizungsanlagen hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit
einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten auf Besu-
cher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tourist-In-
formationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter www.na-
turzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Kommenden Samstag, 19. September, 10 bis 12 Uhr,
Blick in den Vulkan bei Niederrotweil – Geologie und mi-
neralischer Wein: Geologische Besonderheiten und Wein bei
einem Rundgang im beeindruckenden Steinbruch am Kirch-
berg erleben. Niederrotweil, Parken am Weingut Salwey, Kirch-
weg 11, 5 Euro, Weinprobe möglich, Reinhold Treiber, Weingut
Salwey.

Samstag, 26. September, 10 bis 12 Uhr, Der Englische
Garten in Hugstetten: Wie kam ein kleines Bauerndorf zu
einem Englischen Garten, der heute ein Natur- und Kulturdenk-
mal ist? Ein Spaziergang durch die Geschichte des Hugstetter
Schlossparks. Hugstetten, Heimatmuseum beim Rathaus, 4 Eu-
ro, Armin Keller.

Sonntag, 27. September, 10 bis 12.30 Uhr, Natur und
Wein entlang der Eichgasse in Bickensohl: Durch den wohl
schönsten Hohlweg Deutschlands in die Kinderstube des Grau-
en Burgunders. Bickensohl, Winzergenossenschaft, 6 Euro in-
klusive Wein, Thomas Gumbert.

Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17
Uhr.

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

b Ski-Club Kandel

Kandel-Bike-Cup am 10. Oktober

b Verbraucherzentrale – Energieberatung

Schluss mit der Verschwendung
im Heizungskeller

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Englischer Garten, Natur und Wein
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Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin: Telefon 9334580. Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Urlaub im Pfarramt bis einschließlich 28. September.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 17.9., 15 Uhr: Elterncafé im David-Kindergarten, Hinden-
burgstraße.Fr.,18.9.,8.20Uhr:GottesdienstzumSchuljahresan-
fang der Theodor-Frank-Realschule. Sa., 19.9., 8.30 Uhr: Öku-
menischer Gottesdienst zur Einschulung (Pfarrerin I. Haßler).
So., 20.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst
(Pfarrer M. Haßler). Mo., 21.9., 20 Uhr: Kirchenchorprobe. Di.,
22.9., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger Stra-
ße (Pfarrer G. Interschick). Mi., 23.9., 16 bis 17.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht im Gemeindehaus (Pfarrerin I. Haßler).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 20.9., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 22.9.,
19.30 Uhr: Gebetsstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Haßler: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 18.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 20.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer i.P. Georg Interschick. Es findet die Einführung der
neuen Konfirmanden statt.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 17.9., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 18.9., 11 bis 14 Uhr: Herbstmarkt im Kindergarten
Nimburg. Sa., 19.9., 9.30 Uhr: Schulanfangsgottesdienst in der
Unteren Kirche; 13 Uhr: Trauung vom Jana Lüth und Hendrik Ni-
enhüserausHeidelberg.So.,20.9.,10Uhr:Gottesdienstaufdem
Rathausplatz beim Feuerwehrfest mit dem Musikverein; kein
Kindergottesdienst; 19.30 Uhr: Musik in der Bergkirche, Kon-
zert mit „Trio Eremitage“, Herbstgedanken mit verschiedenen
Flöten, Texten und Fotografien. Mo., 21.9., 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di.,
22.9., 14 Uhr: Handarbeitskreis; 20 Uhr: Bibelkreis; 20 Uhr: Sing-
kreis. Mi., 23.9., 16.30 bis 18 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
ÖffnungszeitendesPfarrbüros: Dienstag und Donnerstag, 9
bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 17.9., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz) für verstorbene Angehörige; Edith und Hans-
Georg Koslowski. Fr., 18.9., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzprävention –
Kurs“ im Gemeindehaus (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 19.9., St.
Gallus,15Uhr:Benediktinsche Impulse:„DieRegeldesBenedikt
für unser Leben als Christ.“, Besinnungsnachmittag mit P. Mar-
tin Kreuzburg OSB, Beuron, im Gemeindehaus; St. Marien,
17.45 Uhr: Beichtgelegenheit; 18 Uhr: Rosenkranzandacht;
18.30Uhr:Hl.Messe(PfarrerMartin);anschließend„EineWelt“-
Verkauf im GZ. So., 20.9., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz). Mo., 21.9., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Di., 22.9., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffent-
liche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heim-
bach); St. Marien, 17.30 Uhr: Vesper mit Schriftlesung; 17.45
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do., 24.9., St. Gallus, 20
Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für die
armen Seelen.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de


